en 


f Me. 307. — Erſtes Blatt. 


Vin — 


Veranbvortl. Nedalteir; R. O. Köhler in Stettin. 


koſtet das Blatt 50 Pf. mehr. 


; Verleger und Drucker: R. Graßmann in Stettin, Kirchplatz 3—4. 


| Bezugspreis: in Stettin monatlich 50 Pf., in Deutſchland 2 Ml. 
vierteljährlich; durch den Briefträger ins Haus gebracht 


85. Sitzung vom 3. Juli. 


Prüſident v. Köller eröffnet die Sitzung ſeinen Anträgen zum vorliegenden wie zum Wahl- währung des deutſchen Konventionaltarifs an 


zm 12 Uhr. 


In dritter Leſung erledigt das Haus das ſinnigen Partei möglich geweſen ſei. ſiſchen Regierung auf deren Wunſch im März 


geſetzes. > 
Zu dieſem Geſetze liegt folgende von den 


Abgg. Dr. Krauſe, Dr. Hammacher und lautloſer 


reform zu Stande komme. 

5 Abg. o. Heereman (Zentr.) erklärt, daß 
wegen der Beſchlüſſe zum Wahlgeſetz ſeine Par⸗ 
55 Ken gegen das vorliegende Geſetz ſtimmen 
erde. 


| tragen, da das ja doch bei der Lage der 
Geſchäſte erfolglos feln wirds Aber er bitte das 


Haus, wenigſtens die von ihm beantragte Reſolu⸗ 
tion anzunehmen. 


Abg. Schlabitz (freikonſ.) giebt namens 


ſeiner Partei die kurze Erklärung ab, dieſelbe werde 
den Geſetzeutwurf, wie er jetzt vorliege, zugleich 
aber auch die natioualliberale Reſolution annehmen. 


a Miniſter Miquel kann keinen Grund dazu 
f finden, daß das Zentrum die gegenwärtige Vor⸗ 
lage mit Rückſicht auf die Geſtaltung, welche das 
Wahlgeſetz erhalten habe, ablehne. Dieſe Vorlage 
und das Wahlgeſetz ſtünden doch in gar keinem 
direkten Zuſammenhang. (Lebhafter Widerſpruch 
im Zentrum). Nein, denn die im Wahlrecht ein⸗ 
getreteuen Veränderungen hingen doch nicht mit 
der jetzigen Vorlage, ſondern ſchon mit dem längſt 
Geſetz gewordenen Einkommenſteuergeſetze zuſam⸗ 
men. Was die Reſolntion anlange, jo könne er 
gegen dieſelbe nichts einwenden, falls mit der Re⸗ 
ſolntion weiter nichts bezweckt werde, als die Re⸗ 
gierung aufzufoppern, die Frage der Doppel⸗ 
beſtenerung der Aktiengeſellſchaſten noch nicht als 
abgeſchloſſen anzuſehen, ſondern fie noch weiter zu 
ſtudiren. Er gebe in der That zu, daß die über 
diefe Vorlage herrſchenden Meinungsverſchieden⸗ 
heiten berechtigte ſeien, da zu verſchiedene, einander 


werde deshalb dieſe Frage im Auge behalten. 


geſetzen ſelber in ſeine jetzige Lage gebracht habe. 
Hätte das Zentrum ſeinerzeit vorausgeſehen, wel⸗ 
chen Verlauf die Berathung des Wahlgeſetzes neh⸗ 
men würde, ſo würde es ſicherlich die Erledigung 
dieſer Steuergeſetze nicht mit fo außerordentlichem 
Eifer beſchleunigt haben! Wie feine (Redners) 


| Partei zu den vorliegenden Steuerveformptjeßen fang as betreffend die Choleragefahr, Fort⸗ es abſichtlich gethan, oder ob das Gewehr von 
ung der heutigen Berathung und Petitionen. ſelbſt losgegangen, ſteht nicht feſt; die Kugel 
Schluß gegen 4 Uhr. durchbohrte das linke Schulterblatt und kam 
Ei a a durch die Bruſt oberhalb des Herzens wieder her⸗ 


| stehe, habe fie bereits oft und deutlich genug 
| kundgethan, und er könne deshalb heute nur 
wiederholen, daß ſeine Frennde ihre Anſicht 


über dieſe Steuerreform noch bis heutigen Tages! 


| nicht geändert habe. Was die Doppelbeſteuerung 
| aulange, jo ſtimme er den Abgeordneten Krauſe 
und Hammacher durchaus darin bei, daß die von 
dem Herrenhauſe an der Vorlage vorgenommene 
Aenderung eine entſchiedene Verſchlechterung be⸗ 
deute. Eine Aktiengeſellſchaft ſei doch nichts 
weiter, als eine Mehrheit von einzelnen Perſonen 
deu Beſteuerung der Aktien-Geſellſchaften bes 
ua deshalb nichts anderes, als eine Doppelbe⸗ 
ſteuerung der ohnehin ſchon als Einzelperfenen 
beſteuerten Mkkionire Die heutige nationalliberale 
Reſolution werde ſa nichts ſchaden, aber — auch 
nicht das Minveſte nützen, darüber ſollte man ſich 
jedenfalls klar fein! 
Abg. Mooren (Zentr.) führt noch aus, das 
Zentrum ſtimme gegen vorliegenden Geſetzentwurf 
auch aus ſachlichen Bedenken. In Bezug auf die 
nationalliberale Reſolution gegen die Doppelbe⸗ 
ſteuerung der Aktionäre ſei er mit dem Vorredner 
der Auſicht, daß die Reſolution nicht viel zu be⸗ 
ſagen habe. Deshalb gönne er den Nationallibe⸗ 
ralen gauz gern das Vergnügen, die Reſolution 
augenommen zu ſehen. e 

Nach einigen kurzen Auseinanderſetzungen zwi⸗ 
ſchen den Aba Krauſe (natl.) und Würme⸗ 
ling (Zentr.) erwidert ? 

Abg. Bachem (Zentr.) dem Abg. Meyer, 
das Zentrum habe ſich endlich bemüht, ſich bei 
dem vorliegenden Geſetze auf den Boden der ge⸗ 
gebenen Verhältniſſe zu ſtellen. Die Freifinnigen 
hätten dagegen nur auch hier das allgemeine 
gleiche Wal lrecht beantragt, dagegen allen ſachge⸗ 
Wien Virbeſſerungsanträgen des Zentrums eine 


1 u) 


Oeſterreich⸗Ungarn. 


Annahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. 
N i & Agenturen en Deutschland: In allen grösseren 
- Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein & vor 
A & b Steiner, William Wilkens. In Berlin, Hamburg u. Frank- 
Morgen⸗ u ga E. 925 furt a. M. Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co, 


Lozé heftige Augriffe; einzelne Preßorgane machen der Waffe Gebrauch, tödtete mehrere und de 


— ̃ . Bann DAN al Re re Fer TE er SE ne END he SER > Ran Ne — 


Genoſſen (Ztr.), betreffend die korporatibe Wien, 3. Juli. Der wegen zahlreicher 


dieſen Antrag in folgender Faſſung anzunehmen: Stelle tobt, 


eine den Landeskulturintereſſen voll entsprechende iſt Kan erkrankt. 


die Landwirthſchaft baſſclbe Recht habe, ihre In⸗ abe, wurden dem Strafgerichte eingeliefert, 
\ 


tretung der landwirthſchaftlichen Intereſſen, die pantaednben, 

durch ſeinen Antrag angebahnt werden ſolle. Belgien 
Abg. Mooren (tr.) widerſpricht dem 8 

Vorredner, deſſen Vorſchläge auf nichts weiter 


Vorſchläge des Abg. v. Los dagegen kämen nicht 


auf der e e - 5 \ 
! Schiffen kommandirte Evolution ausführen mußten. zur Verhandlung vor. Dieſelben waren beſch 1 


Organiſation des Berufsſtandes der mundi ec e e ben bend Sins 1 
Agrarrechts. auges vom Korridor des Gefängniſſes in den 
g. Frhr. v. Zedlitz (HE) beantragt, n hinabgeſtürzt und blieb 


„Die Staatsregierung zu erſuchen, eine wirk⸗ Gastein, 2. Juli. Kaiſer Franz Joſef traf 
ſamere Vertretung der Landwirthſchaft zu orga⸗ heute Abend hier ein und wurde mit lebhaften 
niſiren und eine plaumäßig auf die Verbilligung und Hochruſen vom Publifum empfangen. Der Kaiser 
Erweiterung der landwirthſchaftlichen Produktion ſtattete ſofort der Kaiſerin einen Beſuch ab. 

gerichtete Agrarpolitik zu verfolgen, insbeſondere Graz, 3. Juli. Der Fürſtbiſchof Zwerger 


rag, 3. Juli. Die geſtern in der Ort⸗ 
ſchaft Straſchuitz wegen Widerſetzlichkeit gegen die 
Polizei anläßlich der Auflöſung einer Arbeiter⸗ 
verſammlung verhafteten Perſonen, im Ganzen 93, 
darunter ein Handelsakademiker und ein Schul⸗ 


5 275 mi Die Kammer a in 
Abg. Frhr. v. Zedlitz, feinen Antrag be⸗ ihrer heutigen itzung den erſten Artikel der 
gründend, F 3 Vanſchaäle des Vorredner | Yantgefegvorfage, Ginori und audere Deputirte 
theils als unausführbar, theils als unzeckmäßig, ſchlugen ein Amendement zu Gunſten des Be⸗ 
weil ſie von dem Wege abweichen, der für die ſtehenbleibens der toskauiſchen Banken vo 
Laudwirthſchaft allein von Vortheil ſei. Es Nachdem ſich das Ministerium dagegen erklärt 
handele ſich für die Landwirthſchaft nicht darum, hatte, wurde der Antrag mit 189 gegen 107 


5 1:7 n Stimmen abgelehnt, und der erſte Artikel der 9 12 5 11 5 s 
gefeſſelt zu werden in Zwangsorganiſationen, fon Vorlage genehmigt. Die Ems! winde ſodaun toria“ In Marineoffizierskreiſen verſichert man, ſchienen. K. brachte nun zwei Gewehre 


vor. 


3 0 Brüſſel, 30. Juni. Der Tod des Führers 
Woaſſerzeue fo auf eine Verbeſſerung des der 1 175 LE a d 5 
aſſerrechts, alſo etwas „wäſſerig“ wären. Die wird jetzt beſtätigt; fein Diener Mabira, der fein 5 amli i i 8 L. ei icke erle 
0 „ Gewehr drug, int den sap fan, 10 Aachen ee um dem nämlichen Loos zu entgehen, einige günſtigen Platz. Bald hatte L. eine Ricke e 
vom grünen Tiſche, ſondern entſpringen der 1892, Morgens 6 Uhr, „ zufällig“ getödtet. Der Schi d jd iy e I ; i Dr 
praktiſchen Kenntniß' des Bauernſtaudes. Die Kapitän ruhte noch auf ſeinem Lager, als ihm Schiffe hätten kellidirt, und das eutſetliehſie See- brechen, beobachteten die beiden andern "D 
eiſerne Pflugſchaar bedürfe derſelben Fürſorge, das Erſcheinen einer feindlichen Bande am ande⸗ 


1 ericht wie die goldene Kouponſcheere. (Unruhe.) Im ren Ufer des längs des Lagers fließenden Baches 
entgegeugeſetzte Jutereſſen dabei mitſprächen. Er Weſen ſeien die Landwirthe gerade diejenigen, gemeldet wurde. Vankerckhoven erhob ſich ſofort, 


ige im welche die landwirthſchaftlichen Vereinigungen ſtürzte ſich, von dem Kommandanten Mil 

Abg. Meyer (freiſ.) hält dem Zentrum vor, protegirten, und unter dieſen Landwirthen befinden 
wie daſſelbe ſich gegenüber den vorliegenden Steuer“ ſich viele, die nicht einmal Weizen von Roggen entgegen und griff ſie mit Uugeſtüm an. 
unterſcheiden könnten. (Oho!) Er empfehle hatte der Kampf 30 Sekunden gedauert, da brach 


folgt, an der Spitze ſeiner Truppen der 


ge⸗ 
de 
Kaum 


dringend die Annahme des Antrages v. Lob. Vaulerckhoven, einen tieſen Seufzer ausſtoßend, 


Hierauf beſchließt ſich das Haus zu vertagen. zuſammen. Sein alter Diener Diſſu ſtand 


(Große Heiterkeit.) gerade neben ihm. „Diſſu, Diſſu, Mabira hat 
Nächſte Sitzung 5 11 Uhr. mich getödet!“ ſtammelte noch der Kapitän, ſank 
Tagesordnung: Interpellation des Grafen in die Arme des Diſſu und ſtarb. Ob Mabira 


er Kaiſer am S ef 7 verſchwiegen, wo der Kapitän getödtet worden iſt. 
niſer Dr 7 — VBoſſe han mit dem, ball: 56 de das Bestreben ber 0 
Schulfrage im Zusammenhang mit den letzten noch nicht deu die Nilexpedition umhüllenden 


Reichstagswahlen gehandelt. 


tag 10 Uhr unter dem Vorſitz des Grafen Nilfrage noch nicht erzielt. 


Schleier zu lüften; es iſt ſomit eine Einigung 
Das Staatsminiſterium trat heute Vormit- zwiſchen England und dem Kongoſtaate in der 


Eulenburg zu einer Sitzung zuſam ö i 
Der Bundesrath belt heute . anßer⸗ 1 
ordentliche Sitzung ab, in welcher die Militärvor⸗ Paris 3. Juli. Die geſtrigen und vor⸗ 


lage entſprechend den Anträgen des Heeres⸗ und geſtrigen Studenten⸗Demonſtrationen erfolgten, 


Finauzausſchuſſes unverändert genehmigt wurde. um gegen die kürzlich ſtattgehabte Verurtheilung 


Ebenſo fand der Entwurf einer Verordunng, be- eines Kommilitonen zu proteſtiren. Das Verhalten 
treffend das Verbot der Ausfuhr von Stren⸗ undder Polizei gegenüber den Studenten ſoll, wie ver⸗ 
Futtermitteln, nach dem Antrage der vorberathen⸗ lautet, in der heutigen Sitzung der Deputirten⸗ 


denden Ausſchüſſe die Zuſtimmung des Bundes⸗ kammer zur Sprache kommen. 


raths. Die Birordnung ſoll ſofort veröffentlicht Nach einem heute amtlich veröffentlichten 

werden und ungeſäumt in Kraft treten. Dekret ſoll im Oktober ein Regiment 
— Ueber den Stand der deutſch⸗ruſſiſchen Dragoner und ein Regiment Hufaren 

zollpolitiſchen Verhaudlungen bringt die „Nordd. zu je 5 Schwadronen errichtet werden. 


Allg. Ztg.“ folgenden, als offiziös gekennzeichneten Paris, 3. Juli. Heute früh veranſtalteten 


Artikel: 5 Studenten vor der Polizei⸗Präfektur eine ſtür⸗ 
„Gegenüber der Menge von irrigen Meldun⸗ miſche Kundgebung gegen den Polizeipräfekten 
gen, welche in der Preſſe über den Staud und Lozé. Auläßlich der morgen ſtattfindenden Bei⸗ 


Verlauf der handelspolitiſchen Verhandlungen ſetzung eines Handlungsgehülfen, 


welcher bei 


zwiſchen Denlſchlaud und Rußland im Umlaufe dem Einſchreiten der Polizei gegen die Studenten 
ſind, ſtellen wir folgende Thatſachen richtig: Die in der Nacht zum Sonntag tödtliche Ver⸗ 
deutſche Regierung hat auf die ruſſiſche Anregung letzungen erhalten hatte, obwohl er an der 
einer handelspolitiſchen Verſtändigung hin von] Kundgebung gänzlich unbetheiligt war, werden 


Anfang an den Standpunkt vertreten, daß — wie ſernſte Ruheſtörungen befürchtet. Das B 


dies auch von dem Staatsſekretär des auswärtigen ſoll auf Gemeindekoſten erfolgen 


„ aaaaus. Dem plötzlichen Tode des Kapitäns folgte 
! Deutſchland. eiue allgemeine Panik. Alle waren troſtlos und 
N Berlin, 3 Juli. Sicherem Vernehmen beſtürzt. Der Tod des kühnen, Führers ſteht 
nach hat es ſich bei der langen Konferenz, welche ſomit als ficher feſt, aber auch jrtzt noch wird 


egräbniß S beworfen. Mehrere Beamte wurden Waiſen vorbanden ſind. Das in der Kaf 


„Camperdown“ befauden ſich bekanntlich an der lag eine Anklageſache gegen den Klempnermeiſt 
| Spike der beiden Linien, welche dieſe plötzlich durch Bernh. Auch den Gärtner Emil Kaſten und d 


PT Pc 


Dienfg, 1. Juli 1893. 


G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max 
Gerstmann. Elberfeld W. Thienes. Greifswald G. IIlies. 
Halle a. S. Jul. Barck & Co. Hamburg Joh. Nootbaar, A, 


Die Mehrzahl der Morgenblätter richtet gegen ſchwer verletzt. Später machte die Polizei 


auch den Minifterpräfidenten Dupuy für das Vor⸗ wundete viele Perſonen. Die Hoſpitäler find voll 
eben der Polizei bern von Verwundeten. Zur Aufrechthaltung der 
Paris, 3. Juli. Der unerwartet einge⸗ Ordnung find Truppen aus Fyzabad abgeſandt 
tretene Tod des Kommis Nuger, welcher an den worden. Die Engländer in Azimgurh haben ihr 
letzten Demonſtrationen gänzlich unbetheiligt ge⸗ Frauen und Kinder aus der Stadt, woſelb 
weſen, hat im Studentenviertel die größte Auf⸗ große Aufregung herrſcht, entfernt. 
regung hervorgerufen. Dieſelbe wird durch das London, J. Juli. Nach einem Telegrumm 
Verhalten der Blätter, welche gegen den Präfekten des „Reuterſchen Bureaus“ aus Bangkok hätten 
Lozé Partei nehmen, noch geſchürt. U. A. ver⸗ die Franzoſen neuerdings zwei Inſeln im 
öffentlichen „Intranſigeaut“ und „Lanterne“ große von Siam beſetzt. s 
Hetzartikel, welche die Studentenſchaft auffordern, Turkei 
gegen das angeblich brutale Vorgehen der Polizei zu . EEE TER ; = 
proteſtiren. Ein im Quartier Latin ſtattgefunde⸗ Konſtantinopel, 3. Juli. Die gemeldete 
nes Studenten⸗Meeting nahm eine Reſolution an, Ernennung des Miniſters der Zivillifte Mikal 
laut welcher die Polizeipräfektur geſtürmt werden Effendi Portokal zum General⸗Direktor der in- 
ſoll. Während des ganzen geſtrigen und heutigen direkten Steuern iſt vorläufig zurückgezogen wor⸗ 
Tages fanden vielfache Zuſammenrottungen ſtatt, den. Ueber die Gründe der Maßregel verla 
bei welcher die Studentenſchaſt durch allerlei Geſindel nichts. 3 : 9X 8 
verſtärkt wurde, dem gegenüber ſich die Polizei als Konſtantinopel, 3. Juli. Die armeniſe 
vollſtändig machtlos erwies. Für den heutigen Gemeinde in Marſovan hat an die deutſche 
Abend werden weitere Ausſchreitungen befürchtet. britiſche Botſchaft, ſowie die amerikaniſche 
5 ſandtſchaft die Bitte gerichtet, zu ihren Gun 
Spanien und Portugal. beim Sultan wegen der Quälereien durch die 
Madrid, 3. Juli. In der Budget⸗Frage kiſchen Behörden zu interveniren. 
ſteht eine Verſtändigung zwiſchen den Miniſteriellen 2 e 
und den Konſervativen bevor. Einige Reformen Afrika. 3 
ſollen durchgeführt werden, die Geſammtſumme Sanſibar, 3. Juli. Der Reichspeftvampfer 
der Erſparniſſe und der Einnahmen würde jedoch „Bundesrath“ iſt angekommen. = 


keine Aenderung erfabren. CCC ᷣͤ 

Großbritannien und Irland. tetti ie 

ner Nachrichte 

London, 2. Juli. Die letzten Depeſchen € 9 > 9 en; 
über den Untergang der „Viktoria“ brachten eine Stettin, 4. Juli. Auf der am Sonntag in 
hochwichtige Enthüllung über dieſe entſetzliche Breslau ſtattgeſundenen Ruderregatta IE 
Marine⸗Kataſtrophe. Bereits geſtern verlautete, der Ruderklub „Triton“ im Vierer⸗Rennen ung 
jedoch noch in ziemlich unbeſtimmter Form, die gewann den vom deutſchen Ruderverband 
Nachricht, daß der umgekommene Admiral Try on ten Wanderpreis nebſt einem Ehrenſchild = 
ſelbſt für den furchtbaren Zuſammenſtoß der „Vik⸗ ſchleſiſchen Regattaverein. Die ſiegende Maun⸗ 
toria“ mit dem „Camperdowu“ ſich dadurch ver⸗ ſchaft iſt bisher noch nicht geſchlagen worden, in 
antwortlich gemacht habe, daß er ein vollſtändig Stettin gewann fie den Oſtſeepokal und eevan 8 
unmöglich auszuführendes Manöver kommandirte, Berlin zwei ſchöne Siege, ſie wird im nächſten 
welches einen Zuſammenſtoß geradezu unvermeid⸗ Jahre um den „Kaiſerpreis“ in Berlin ſtarten. 
ich machte. — Beim Baden in der Parnitz ertrank am 

Ueber dieſen Gegenſtand ſind nun heute Sonntag Nachmittag der Sohn des auf der 
nähere ergreifende Details bekannt geworden. Es Laſtadie wohnhaften Klempnermeiſters Arndt. Die 
ſcheint nun vollſtändig ſicher, daß die zehn Pan⸗ Leiche wurde geſtern Nachmittag gefunden und 
zerſchiffe des Geſchwaders in zwei parallelen Li⸗ in die elterliche Wohnung gebracht. Me 
nien von kaum 1100 Meter Diſtanz aufgeſtellt — Für ſtotternde Schüler hält das Berliner 
waren, in dieſem Augenblick gab der Admiral Sprachheil-Inſtitut im Juli —Auguſt 2 Ferien- 
Tryon den Befehl, die beiden Linien ſollten, ſich kurſe ab. Unbemittelten die möglichſte Ermäßi⸗ 
nach innen biegend, zurückfahren, ſo daß für jedes gung. e an Direktor Preſting, Luiſen⸗ 
Schiff nur noch 550 Meter Platz übrig blieb, platz 12. uswärrige Schüler erhalten gute 
um im nämlichen und in der nämlichen Rich⸗ Penſion. 2 
tung zu manövriren. Die „Viktoria“ und der Der geſtrigen Sitzung des Schwurgerichts 


- 


den Admiral Tryon vermittelt Signalen allen Ziegler Albert Lefhold, ſämmtlich aus as 3 
Der Admiral Markhon an Bord des „Camper⸗ digt, am 3. und am 5. März d. J. rechtswidrig 
down“ begriff ſofort die ganze Gefahr dieſes Ma⸗ und gemeinſchaftlich im Blumberger Forſt d = 
növers und zögerte, daſſelbe auszuführen. Hier⸗ Jagd ausgeübt zu haben und zwar während der 
auf richtete der Admiral Tryon au ihn (Marhan) Schonzeit. Buſch wird ferner vorgeworfen, ex 
ein Signal, welches ſo viel hieß, als: Was machen habe am 5. März, um der Ergreifung auf 
Sie denn? Beſolgen Sie doch meine Ordre! friſcher That zu entgehen, den Förſter Granfe zu 
Natürlich blieb jetzt dem Admiral Markham nichts tödten verſucht, und ſowohl er wie auch Kaſten 
mehr übrig, als dem Befehl Folge zu leiſten. Er hätten dem in Ausübung ſeines Amtes begriff 
gab für fein Schiff die nöthigen Ordres und ſo⸗ nen Beamten unter Bedrohung mit dem G 
fort fing der „Camperdown“ an, die ſcharfe Kurve wehr Widerſtand geleiſtet. In der Vernehmung 
zu beſchreiben. „Gerettete Matroſen von der der Angeftagten tritt zunächſt ein übereinſtimmen⸗ 
Viktoria“ verſichern beſtimmt, daß der Komman⸗ des Moment hervor: fie beſtreiten ſämmtlich am 
dant Smith gegenüber dem Admiral Tryon die 3. März gewildert zu haben, geben indeſſen das 
Bemerkung gemacht habe, die Schiffe hätten nicht Jagdvergehen für den 5. zu. Nach Angabe des 


genug Zwiſchenraum, und das Manöver würde Buſch wären am 5. März Kaſten und Leſhol 
gewiß mit einer Kolliſion endigen. Aber der un⸗ zu ihm gekommen, und hätten ihn aufgefordert 
glückliche Admiral beſtand auf ſeiner Kalkulation mit „in dem Wald zu gehen“. Alle drei fuhren 
und ſoll dem Kommandanten erwidert haben: mit der Bahn nach Kaſekow und begaben ſich 
„Laſſen Sie mich nur machen!“ Einen Augenblick von dort in den Blumberger For, wo bie 


nachher rannte der „Camperdown“ auf die „Vik⸗ beiden letzteren recht gut Beſcheid zu wi u 


2 


geſtützt auf Zeugniſſe von Augenzeugen, daß es Vorſchein, die er auseinandergenommen unter dem 
gerade ein Wunder ſei, daß es bei dieſer einen Ueberzieher getragen hatte und gab dem B eines 
Kataſtrophe geblieben. Alle anderen Schiffe des davon nebſt den nöthigen Patronen. Auch Lee 
Geſchwaders hatten angefangen, die kommaudirte hold erſchien plötzlich zur Jagd gerüſtet: die 
Kurve zu beſchreiben, als fie den „Camperdown“ Ueberzieher wurden unter Moos und Strauch ver 
auf die „Viktoria“ rennen ſahen. Sie ſtoppten ſteckt und an einer Lichtung ſuchte ſich dann jeder ei 


Augenblicke ſpäter und nicht zwei, ſondern zehn und während Kaſten davonging, dieſelbe aufzuü⸗ 


unglück hätte ſich ereignet, ſeitdem die Welt ſteht. Terrain. Auf einmal ertönte ein Warnungszeichen 
Wenn dieſe Darſtellung genau iſt, — und und umblickend gewahrte Buſch den Fö — 
Alles weit darauf hin, fo wirft dieſelbe ein ganz Branke hinter einem nahen Elſenbuſch. Auch 
neues Licht auf den heroiſchen Tod des Admiral Kaſten hatte denſelben bemerkt und ſowohl der 
Tryon. Man behauptet nämlich, daß er im letz⸗ Förſter als auch die beiden Wilderer deckten ſich 
ten Augenblick ſeinen fatalen Irrthum erkannt, hinter Baumſtämmen, während L. ſogleich die 
und jeden Rettungsverſuch, um den verhängniß⸗ Flucht ergriff. Buſch will feine doppelläufige 
vollen Irrthum zu ſühnen, aufgegeben habe. Der Büchſe an den Baum gelehnt haben und bes 
Tod des Admirals Tryon komme alſo faſt einem hauptet er, dieſelbe ſei umgefallen und hierbei der 
Selbſtmord gleich. eine Schuß losgegangen; der Förſter jagt hin⸗ 
London, 3. Juli. (Hirſch's T. B.) Bei gegen aus, B. habe auf ihn angelegt. Jedenfalls 
einem Beſuche des Lord Dyſürt in Petersham it der Schuß in den Stamm, hinter welchem 
glitt Gladſtone auf der Treppe aus und ver- Granke ſtand, genau in Bruſthöhe eingedrungen. 
tauchte ſich den Fuß. Ein wurde Unglück da⸗ Der Förſter antwortete ebenfalls mit einem 
durch verhütet, daß ſeine ihn begleitende Gattin Schuß, worauf die Wilderer entflohen. Dieſelben 
ihn noch rechtzeitig aufhalten konnke. ſwurden noch an demſelben Abend verhaftet und 
London, 2. Juli. Der amtliche Bericht, am nichſten Morgen ermittelten Gendarm und 
welchen Admiral Markham über die Katastrophe Förſter in Begleitung des K. ein Verſteck, in 
der „Viktoria“ au die Admiralität eingereicht haz, welchem ſich außer den drei Gewehren not 
beſagt, daß das Geſchwader am 22. Juni um 3“ andere nützliche Sachen, u. A. eine Knochenſäge, 
Uhr 28 Min, Nachmittags, au der Küſte bei Meſſer und Säcke vorfanden. Der Staatsanwalt 
Tripolis kreuzte, als an Bord der Viktoria“ das ließ nach dem Ergebniß der Beweisaufnahme die 
Signal gegeben wurde, daß das Geſchwader eine | Anklage gegen Buſch bezüglich des Wilderns am 
Schwenkung machen ſolle. Der Admiral Mark⸗ Z. März fallen, hielt dieſelbe dagegen in alle 
ham, welcher die „Camperdown“ befehligte, war übrigen Punkten aufrecht. Die Geſchworenen 
der Auſicht, daß der Abſtand zwiſchen den Schif⸗ ſprachen Buſch und Kaſten des Angriffs auf einen 
fen nicht groß genug ſei, und zögerte, den Befehl Forſtbeamten unter Bedrohung mit dem Gewehr 
auszuführen. Als aber Admiral Tryon ſignaliſirte: und des gemeinſchaſtlichen Jagdvergehens, 
„Warum wartet Ihr“, führte Markham den Be⸗ der gemeinſchaftlichen und gewerbsmäßigen 2 
fehl aus. Da er jedoch ſah, daß eine Kolliſion dieberei ſchuldig, verneinten aber die Frage der 
wahrſcheinlich erfolgen würde, ließ er die „Cam⸗ ſuchten Tödtung hinſichtlich des Buſch. Mild 
perdown“ zurückgehen. Nichts deſto weniger ſig. Umftände wurden den Angeklagten nicht 
naliſirte General Tryon, bevor die „Eamperdown“ billigt. Demgemäß lautete das Urtheil gegei 
mit der „Viktoria“ kollidirte: „Unnöthig, andere auf 3, gegen K. und L. auf je 2 Jahre 
Schiffe zu Hülfe ſchicken.“ Die „Viktoria“ ver⸗fängniß, dem letzteren wurden die bürgerlie 
ſank innerhalb 13 Minuten. Eine Panik war Chrenrechte anf die Dauer von 2 Jahren g 
an Bord nicht ausgebrochen. 22 Offiziere und erkannt und ferner gegen ihn Zuläſſigkeik 
annähernd 336 Mann der Beſagung büßten das Polizeiaufſicht ausgeſprochen. Die Verhandlu 
Leben ein. : j endete um 10%, Uhr. 
London, 3. Juli. Die „Times“ melden aus ö 
Bongkol, der Beſuch des franzöſiſchen Ad⸗ 
mirals Human in Bangkok ſei aufgeſchoben 
worden. Dieſer Beſchluß verringere die Ausſicht N . Ji 
auf eine gütliche Löſung des Konfliktes zwiſchen Sonnabend fanden in Tinſchmann's Hotel 
Frankreich und Siam. 5 5 Verſammlungen ſtatt, die Generalverſamm 
London, 3. Juli. Wie dem „Reuterſchen des Bütower Peſtalozzi⸗Zweigvereins und ei 
Bureau“ aus Bombay von geſtern gemeldet wird, Konferenz des Bütower Lehrervereins. Die 
kam es zwiſchen den Hindus und den Mohame⸗ ſammenſtellung der Wittwen und Waiſen ı 
danern in Azimgurh zu Unruhen. Als die Poli⸗ daß im hieſigen Kreiſe 7 zur Unterſtützu 
inſchritt, wurde fie von der Menge mit rechtigte und 2 nicht berechtigte Wittwen 


Aus den Provinzen. 
Bütow, 2. Juli. Am vergang 


eigvereins vorhandene Geld 
eneralverſammlung beſte Erholun 


ſo vertheilt werden, daß Er ge et 
rienba älteſte 


W 
der 
ede . vorweg 2 Mark erhält, die übrig 
. bleibende Summe wird in gleichen Theilen an die 
7 berechtigten Wittwen verausgabt; die beiden 
nicht berechtigten Wittwen werden dem Provin⸗ 
ialverein zur Unterſtützung in Vorſchlag ge⸗ 
racht. Nach Schluß der Generalverſammlung 
tröffnete der Vorſitzende des Bütower Kreislehrer⸗ 
vereins, Herr Lehrer Rennhack⸗Bütow, die Lehrer⸗ 
konferenz. Für dieſelbe hatte Herr Lehrer Mehl⸗ 
Bütow ein Referat über das Thema: „Was 
ſpricht für, was gegen die Einführung des Knaben⸗ 
handfertigkeitsunterrichtes?“ geliefert. Die von 
dem Referenten aufgeſtellten ſechs Theſen wurden 
nach einer etwa zweiſtündigen ſehr lebhaften De⸗ 
e mit wenig Abänderungen angenommen 
„Die Knabenhandarbeit iſt ein werthvolles, zeit⸗ 
gemäßiges Erziehungsmittel der Schnle, weil ſie 
a, die Hände als das wichtigſte und unentbehr⸗ 
ſte Organ der Menſchen übt, die Fähigkeit im 
chickten Gebrauche derſelben entwickelt, b. die 
nd⸗ und Armmuskeln ſtählt, 6. einen wohl⸗ 
thuenden Wechſel in der Be ſchäftigung der Kinder 
hervorruft, d. Gehirn und Nerven von der ein⸗ 
ſeiligen Leruarbeit entlaſtet, e. die Sinne anregt 
und den Verſtand durch Vergleichen, Prüfen, 
Schätzen ſchult. Die Pflege der Knabenhand⸗ 
arbeit führt Eltern und Kinder zur rechten Be⸗ 
rufswahl und lehrt jeden Stand ſchätzen und 
und und trägt bei zur Förderung des ſo⸗ 
zialen Friedens. Der Unterricht in der Knaben⸗ 
arbeit iſt ein Förderungsmittel für den wirth⸗ 
ſchaftlichen und gewerblichen Wohlſtand des Lan⸗ 
des. Der Unterricht in der Knabenhandarbeit er⸗ 
je fordert praktiſches Geſchick vom Lehrer. Letzteres 
N fehlt vielen Lehrern und kann durch pädagogiſches 
Talent nicht ganz erſetzt werden. Der Unterricht 
muß deshalb für den Lehrer überbürdend wirken. 
Der Knabenhandfertigkeitsunterricht bereitet den 
Eltern, die ihre Kinder in die Volksſchule ſchicken, Sie haben in der 
durch Anſchaffuung der erforderlichen Lernmittel 
und durch Beſchadigung der Kleider große Koften. 
Die Kinder weroen, wenn der Stoff in der ande⸗ 
ren Fächern nicht beſchränkt wird, überlaſtet. Angekl.: Ick habe fie ja fo einigermaßen ver⸗ 
8 4 Greifenberg i. P., 3. Juli. Der erſt plett', 
vor kurzer Zeit gegründete landwirthſchaftliche det 
Bauernverein hatte am Sonnabend feine erſte ſind. f 
Thierſchau veranſtaltet, die von den Mitgliedern Vorſ.: Laſſen Sie dergleichen unpaſſende 
des Vereins mit ausgezeichnet ſchönen Thieren Redensarten fort, ſonſt rede ich in einem anderen 
beſchickt war. Nachdem Herr Kämmerer Lehmann Tone mit Ihnen. Wenn es wahr iſt, was Sie 
im Namen der Stadt die Auweſenden begrüßt in dem Schriftſtück erzählen, dann ſind Sie aller⸗ 
hatte, nahm der Vorſitzende des Vereins, Herr dings das Opfer eines nichtswürdigen Scherzes 
v. Döringen⸗Ribbekardt, das Wort, um den Mit⸗ geworden und Sie konnten wohl gereizt ſein. 
gliedern die Grüße der Ehrenmitglieder zu über⸗ Darauf will ich Rückſicht nehmen, aber hier 
mitteln, ſowie mitzutheilen, daß Se. Excellenz haben Sie ſich aller unpaſſenden Redensarten zu 
— Staatsminiſter und Oberpräſident v. Putt⸗ enthalten. 
kamer behindert ſei, zu erſcheinen. Die Herren Angekl.: Herr Jerichtshof, Leib und Seele 
Landrath v. Woedtfe und Oberſtlientenant von haben fie mir verjiftet, meine Braut haben fie 
Normann hätten 2 Ehrenpreise für bie Ausſteller mir abſpenſtig jemacht, drei Dage habe ick mir 
eſtiftet und Herr General Graf v. Wartensleben in Schmerzen jewunden, Holz un Kiehn haben ſie 
Frrelen, hätte es ſreundlichſt übernommen, der uf mir jehackt und da ſoll en Menſch nich die 
Prämiirungs⸗Kommiſſion für Pferde mit ſeiner Konſtantenanz bei verlieren? Ick möchte — 
Kenntniß zur Seite zu ſtehen. Mit einem be⸗ Vorſ.: Nun erzählen Sie doch Ihre Gefchichte 
— de e ge Manne and laſſen Sie die Vorrede bei Seite. 
aiſer ſchloß der Herr Redner und erklärte Angel.: Ick hatte ſchon den janzen Winter 
dann die Ausſtellung für eröffnet. Die Ehren⸗ ge; e Schmand verlehrt x er 
preiſe erhielten: Gemeindevorſteher Schulz⸗Keckahn mit ville Barbiere un Heilgehülfen bekannt je⸗ 
auf eine Stute mit Fohlen und Paul Schley⸗ worden, die da alle Freitage zuſammenkamen, in⸗ 
Sreifenberg auf einen Eber. Ferner erhielten dem ſie dan Verein jejründet hatten, den ſie 
Preiſe auf Pferde: Timm⸗Dakow, Lübcke⸗Lübſow, „Iraue Salbe“ nannten. 2 
5 Gründemann⸗Greifenberg, Gehrke⸗Völzin, Hähnel⸗ Vorſ.: Höchſt geſchmackvoller Name! 
Greifenberg, Lange⸗Völſchenhagen und Brehmer⸗ Angekl.: Manchmal hatte ick boch meine 
Greifenberg. Auf Schweine: Paul Schley hier, Braut mit un uf die hatte beſonders der Barbier 
Köpſel Schellin und Lawrenz ⸗Völſchenhagen. A. een Ooge jeworfen. Ick lächelte aber blos da⸗ 
Ebenfalls wurde eine Anzahl reiſe auf Bullen drieber un war nich in jeringſten eiſerfleckig, in⸗ 
und * ſowie Stärken vertheilt. Herr Erich dem dat ick dachte, ick könnte mir uf ihr ver⸗ 
Dreier hier erhielt eine Prämie auf engliſche laſſen. Am Freitag, den 5. Mai, war ick wieder 
Bwerghühner und Hüpner hier auf Biegen. Die da, aber alleene. Da kam der A. an meinen 
Auesgeſtellten landwirthſchaftlichen Maſchinen der Diſch ran und meente, fie hätten ſoeben in n 
— Albert Seeler u. Co. wurden in zwei Vorſtand beſchloſſen, det der Verein „Jraue 
Sachen prämiirt und die des Herrn Paul Grams⸗ Salbe“ an den folgenden Sonntag eene Kremſer⸗ 
Kolberg erhielten eine ehrende Anerkennung. fahrt nach Schildhorn machen wollte, un ob er 
Intereſſe erregte das Arbeiten einer mir dazu inladen derfte? Det koſtete blos en 
Dreſchmaſchine mit einem neuen Dreſchkaſten, der Paar Jroſchen für die Wagen, det andere bezahlte 
erſt kürzlich der Firma Seeler u. Co. patentirt die Kaffe, un mein Verhältniß könnte ick ooch 
wurde und auch auf der Ausſtellung in München mitnehmen. Sie thäten alle ihre Frauen un 
mit einer Auszeichnung bedacht wurde. Ein Ba ihre Bräute mitnehmen, blos er nich, denn er 
im Praunſchen Saale, an dem die Familien der wäre en Weiberfeind, Ick laſſe mir von den 
Mitglieder bis in den dämmernden Tag hinein ollen Schaumſchläger denn voch breet ſchlagen un 
ſich betheiligten, ſchloß ſich der Ausſtellung an. ſage zu. Un Abend jeh? ick mit meinen Nach⸗ 
1 den Barbier * nach — „Weeſte en 
8 agt er zu mir, — „Du dauerſt mir, un ick wi 
Aus den Bädern, Dir man verrathen, det die Andern ihren Feetz 
Bad Muskau. Bad Muskau, OL, hat mit Dir dreiben wollen. Der Barbier A. hat 
Mitte Juni die Hochſaiſon begonnen, während mit feine Kollejen um en Achtel jewettet, det er 
Bvelcher den Kurgäſten durch viermal wöchentlich Dir uf die Landpartie bedrunken machen un Dir 
5 ſtattfindende Theatervorſtellungen, durch Extra⸗ denn Deine Braut abwendig machen will, alſo 
nimm Dir in Acht!“ 
nimmt ſo'n armſchlenkeriger Jammerlappen ſich 
vor? Da hat er keen Jlück mit, da will ick ihm 
Siegel un Brief uf jeben. Nu fahre ick jerade 
mit!“ Alſo den Sonntag⸗Vormittag ſind wir 
Alle ant Brandenburger Thor, wo die Kremſer 
hinbeſtellt waren. A. wußte det wirklich jo in⸗ 
urichten, det er uf meine Braut ihre andere 
Seite zu ſitzen kam. Ick denke, na, laß ihn: 
Spiegeiberger, ick kenne Dir! Unnerwegs kriegt 
er denn richtig ſo 'ne Buddel raus, wo ne janze 
Kompagnie dran jenug hat. Proſt! meent er zu 
mir, drinkt un langt mir die Buddel hin. Nee, 
ſage ick, nich in die Lamäng, Schnaps drinke ick 
uf 'ne Landpartie nie nich un heite ieberhaupt 
jrundſätzlich nich, wobei ick ihn nachdrücklich in 
feine falſchen Oogen ſehe. Er läßt aber nich nach 
und ick bleibe ſtandhaſt. Wie is et mit'n Töpp⸗ 
chen Bier? meent er in Charlottenburg, als wir 


reichte Wirkung entfalten. 


organe, namentlich Aſthmatiſchen, 
netem Erfolge gebraucht. 


Gerichts⸗Zeitung. 
Berlin. (Eine 


den letzten Platz beſetzt. Aus den Mienen und 
geht hervor, daß eine intereſſante Sache in Aus⸗ 
ſicht ſteht. Auf der Anklagebank befindet ſich der 
jährige Inſtrumentenmacher Emil W.. Er 
wirft Blicke voll Wuth 
aufgerufenen Zeugen und den im Zuhörerraum 


ihn und die ihn begleitende Dame durch Schläge 
mit einem Regenſchirm gemißhandelt. 


— 
* 


— 


R 


r 


“mr: 


f Konzerte der verſtärkten Badekapelle, ſowie durch 
regelmäßige Rennions und gemeinſame Ausflüge 

{ mannigfache Abwechſelung und beſondere Gelegeu⸗ 
N eit zur Unterhaltung gegeben wird, die nament⸗ 
ich den Crholungsgäſten erwünſcht iſt. Gerade 

in dieſer, anderswo oft drücken ſchwülen, zur Ab⸗ 
ſpannung führenden Jahreszeit, zeigen die das 
ad umgebenden meilenweiten Parkanlagen ihr 
durch dichte Belaubung herrlicher alter Bäume, 
daurch üppich grüne ausgedehnte Raſenteppiche und 
darch breite Fluß⸗ und Seeflächen erquickendes 
Klima, eine waldreine, mäßig warme und ange⸗ 
. nehme feuchte Luft, die Jedem wohlthut, aus 


welcher Gegend er auch kommt. Kur⸗ und Er⸗ 
ec, mente bringt der Aufenthalt in dem feiner 
SE dwirthſchaftlichen Schönheit wegen weltbe⸗ 
rühmten Muskauer Parke, der an jeder Stelle 

wechſelnde prächtige Ausblicke in das fruchtbare 
Fiufttal, auf die mannigfach geſtalteten Berg⸗ 


Berlin, den 3. Juri 1898, Fremd Fonds. 


Deutſche Fonds, Pfand. und Reutenbriefe, Argent Anl. 5% 48,500 Oeſt. Gd. R. 4% 97.2568 
Luc Aeg, 107,756 Weft wir % 105908 Bi. St. % 96.7566 Nun St 
3/8 %o do. do. 3½% — ] Buen. Aires Obl.amrtb. 5% 96,40 bc 


. 

Pr. Conſ. A. 4% 107,508 Wſtp.rittſch. 3 /% 97, 996 
do. 3½ / 10% 0b Kur⸗u. Nik. 4% 103,20 

Pr. St.⸗A. 4½% 10m, 00 Lauenb. Rb. 4% 5 

StSchulds % % c Pomm. do. 4% 103,206 

Brl. St.⸗O.3½% 99, 30bB do. do. 3¼% 98, 50bB 

do. n. 3½/99,30b Poſenſch. do. 4% 103,206 


Gld.⸗A. En eg N. co. 1.8040 93,206 
Ital. Renteß“ 90, 0 . 

Merit nl. 5% 64506 do. Golde. % 102900 
do. 20. St.6% 67,006 do. O.) 785% 68 50b 
Nion St. A. 6½ —,— do. Pr. A.645% 136,100 
. 94,006 do. do. 665% 150,506 
BY 


o. 874 8 


Stett. St.⸗ Preuß. do. 4% 103,205 0. „ 5% —.— do. Bder. u. 4½%101,90b6 
Aut 89 ¼% —,— RH.u.Weitf, „do. Scdo⸗N.4½ % 94,106 Serb. Gold⸗ 
Wſin PO. ½% 97,508 Nentenb. 4% 103.50b do. 250 514% 150% Pfandbr. 3% . 
Berk. ®fob.5'/o 115,306 Süß, do. % 103,305 |D:jt.60er8.5%, 143,250 Serb. Rent 5% 73.3068 
do. %%% „0b Schleß de % 103,258 | do.64er®.— 325,006 do. do u. 5½ 78,800 
do. 4% 10,500, Schl. Helſt 4% 103,208 Rum. 81. % 101, 0 ung. G.⸗Rt. 4% 95,200 
. do. 3. Are ee > 1 A.⸗Obl. 5% 102,1066 do. Pap. Rt. 5½ —.— 
ren. Nu. 3 // 99,00 B Baier. Anl. 4% 107,0 
do. 4% —— Hab Staats⸗ N Oypotheken⸗Certiſtrate. 
Landſch. 4 —,— Anl. 18863 % 85, 0b DiſchGrund⸗ Pr. 


fh. 0 2 7 B. Cr. Ser. 8 
Ce „ 3½¼98, 0b y Hub. Reute J % ) % big Pfd. 3. abg.3¼½% 99,10 12.073. 10004, 101,508 
a a ea ,33000. EN mes on AN DIEL 
Oitpr. ft. % 7.10 70 Staats⸗A.3½/ . — | bo 5.059.3°/297095,5068 (rz. 110) 8% —— | 
Womm. do. 3½ % ) 80 Pr. Be. A. 3½%½ —— FtſchGrundſch⸗ ee ee 
do. do. 4% 0 „loch Bair. Präm.⸗ Nic u e re 

\ 1 i 1 5 Hyp.⸗B.⸗ U ‚256, 
WPeſenſchedg 4% 10 „40 Anleihe 4% 144,506 Pf. 4. 5 6.5% 112,756 do. Com- O.3½% 96.0300 


er 397503 Coln-Mind.r 
eh = 29 rim 3/18, 108 do 4/0 102,700 ch Ur Pyp⸗-A⸗B. 
Id.⸗ 


ach do. 4% | 
S- , . Mein. 70 Po mm. Grp. div. Ser. 
Pia Je de Se — 


—.— 


28005 5.103.105 / —— | (1.100) 4½ 102.005 
re 28.008 Bom. l u. 4. do. (rz. 10003 /½% 93,906 
Jerſi herungs⸗Geſe lj j ten. (8. 100) 4% 101,508 Pr. Hhp⸗ Ver. 
chen⸗ Concord. L. 45 1200/00 Pom. 5. u. 6. 4 ⁰½% —.— 
4 64601105008 G berf. 7 270 50000 4 (1. 100) 4%% 103,00 do. 4% 102,708 
B l Seuer! 82 „% Germania 40 1010,08 Pr. B-Cunkndb. St. Nat.⸗Oyp.⸗ 
20. U u. W. 1217.5, 00 Magd. Jeuer 206 35 7,005 (13.110) 5% 114,303 FCr.⸗G. 3% = 
Berl. Le 172½ —.— do. Mückv. 45 855,00% do. Ser. 3. 5.6. do. (rz. 110) 4½%105,50 5 


„ia, 


(13. 100) 5% 107,50 0 do. (1d. 110) 4% 102,706 


Prß. Leben 37.5 695,008 
Pr. N. V. St. 68 do. Ser. 8. 9.4% 101,106 do. (rz. 100) 4% 102, 00bG 


ſoll nach Beſchluß reihen der Oberlauſitz, endlich zum Hochgebirge 

5 Muskau iſt nächſt Det 
oorbad. In 7 Jahr⸗ 
zehnten hat der heilkräftige Moor Tauſenden die 
verlorene Geſundheit wiedergegeben und oft für 
unheilbar erklärte Krankheiten zum Schwinden 
gebracht. Rheumatismus und Gicht, Nerven⸗ und 
Frauenkrankheiten, Reſte von Entzündungen und 
Verletzungen ſind die Domaine, in der dieſe 
Moorbäder ihre ſonſt durch kein Heilmittel er⸗ 
Neben ihnen werden 
Fichtnadel⸗ und Mineralbäder, ſowie die eiſen⸗ 
manganreiche Trinkquelle von an Ernährungs⸗ 
ſtörungen Leidenden, ferner die Inhalation von 
Fichtnadeldampf bei Affektionen der Athmungs⸗ 
mit ausgezeich⸗ 


Landpartie des Vereins 
„Graue Salbe“.) Der Zuhörerraum iſt bis auf 


den leiſe getauſchten Aeußerungen des Publikums 


befindlichen Perſonen. Die Anklage lautet auf 


„Wat?“ ſage ick, „jo wat 35 


f Runden.) Rekord 9,23. Drei Ehrenpreiſe. Von do. 
wäre ja een Stück aus't Dollhaus; wat zehn Fahrern ſtarteten nur vier. 
würden woll die Leite von uns denken? Un da⸗ 
bei ſehe ick ihn wieder ſo nachdrücklich an, un er 
muß et woll jemerkt haben, det mir eener von die K. Argo. 9 Min. 361 Sek.). 

Wette wat jeſtochen hatte. Von jetzt ab ließ er (Dresdener R.⸗V. Sturmvogel. 
mir janz zufrieden. In Schildhorn hatten wir 26 , Sek.). 

Kaffee jedrunken un denn in de Haide jeſpielt, 3. Großes Berliner Niederradfahren. 
bis wir det Nachmittags alle müde waren. Meter. (10 Runden.) ; 
Einige hatten fich Hängematten mitjebracht, wo ſie Drei Ehrenpreiſe. Es ſtarten nur 11 Fahrer, 
drin ſpazieren lagen; ick un meine Braut un die während 29 gemeldet hatten. Erſter wurde M. 
andern Herren und Damen, wir legten uns alle Lurion (R.⸗linion „Vorwärts“, Wien. 
in't Iras, um en bisken auszuruhen. 
die janze menſchliche C. 8 Min. 41 
Niederträchtigkeit drin ſpiegeln kann. 


ſtille hielten. Ick ſage: Bier uf 'ne . 
| 


9 Min. 36 Sek.). Zweiter O. 


5000 
neue Uſance 


; Sek.). Dritter A. Habich (R.⸗ 
Ick 7 Mannheim 8 Min. 42 Sek.). | 
4. Hochrad⸗Meiſterſchaft von Europa: 10000 Santos per 
Meter. (20 Runden.) 


j Hamburg, 
Rekord 8 Min. 11 Sek. Zuckermarkt. 


t 8 Min. 18,524, per 
Nu kommt 413% Sek.). Zweiter A. Vater (Fraulfurter B. 15,37 ½ per Dezember 15,15. 
i Hamburg, 


do. fremder loko 17,75, 
1 Nach ſcharfem November —,—. 22 
Endlampfe: Erſter W. Wediſchbein (B. ⸗K. Halle. do. fremder lolo 1 
Stumpf (B. B.⸗ vember . 
Dritter Nagel fremder loko 17,75. 
I Minuten Juli ——, 
eiß. 


Haf 


frei an 
Auguſt 


Roggen 
7,75, per Juli —.—, per No⸗ 


per Oltober 51,70, — 


Juli v0 
hieſiger loko 15,75, 
N 
loko 19,25, do. 
loko 54,00, - per 
Wetter 


er hieſiger 
u 


3. Juli, Vormittags 11 Uhr. 
(Vormittagsbericht.) Rüben⸗ 
ohzucker 1. Produkt Baſis 88 pet. 


Rendement 
Bord Hamburg per Juli 
18,70, per September 
Feſt. 
Vormittags 11 Uhr, 


(Vormittagsbericht.) Good average 


Juli 79.25, per September 78,75, 
50% ver März 75,25. 


af er per 


— 


B. Mais per Juni⸗Juli 5,47 G, 


bit 6,93 G., 6,96 B. 


b ö f Vertheidiger: 5,50 B. 9 
uſammen un loofen davon, un drei oder vier O. Brambor, Berlin. Das Fahren verlief lader Peſt, 3. Juli, Vorm. 11 Uhr. Bros 
en ſchlagen mit ihre Stöcke in't Iras und nicht ohne ſchweren Unfall. Die Fahrer, die von dukten markt. eizen loko matt, per 
rufen dabei: „Hier is ſie! Nee hier! Hau zu!“ den 12 gemeldeten am Start erſchienen, hielten Herbſt 8,21 G., 8,23 B. Hafer per Herbſt 
Un nach 'ne Weile kommen 


det ſie det Bieſt nich jekriegt 
en Loch jekrochen. 


Unmittelbar nach 50 ſtürzten E. 12 


is, det er en tüchtigen Rauſch kriegt“, meente en Runden). Rekord 5,10 Min. 3 Ehrenpreiſe. Von Hafer 


f 
Schlangenbiß war fingirt, 
warft, hat A. Dir mit 'ne Pincette in'n Fuß 


von A. feine Seite jewichen. ja, 
Pr ihr heirathen.“ — Nu können Sie ſich 


1 15 75 en 9 1 ns ER 8905 ante M. 813 721.000, Abnahme 

age habe ick krank in't Bett jelegen. 8 ick die e R . a 

Beeden dann in der Nacht in der Zimmerſtraße 2) Beſtand an Reichskaſſenſcheinen M. 24 338000, A 
traf, trat mir natierlich 1 55 Blut, — Abnahme 2605 000 Paris, 


3) Beſtand an Noten and. Bank. M. 9 128 000, 
Abnahme 1048 000. 

4) Beſtand an Wechſeln M. 721 565 000, Zu⸗ 
nahme 76 579 000. 5 

8 5 Dean 85 Ne. M. 145 813.000, 

Durch die Beweisaufnahme wird der Inhalt Zunahme 5355 . 

der Ezühlung des Angellagten beſtätigt und der 6) Beſtand an Effekten M. 5 779 000, Abnahme 

Letztere darauf nur mit einer Geldſtrafe von 5 249 000 

Mark belegt. 


da habe ick denn uf ſie injeſchlagen. 
ſtorben. 


Zunahme 2 681 000. 


Paſſiva. 


8) Das Grundkapital M. 120000 000 unver⸗ 
ändert. 


Vermiſchte Nachrichten. 
— Behrendtina iſt der Name eines in 5 | m ; 
der gutrenommirten Muſik⸗Inſtrumenten⸗Fabrik 9) Der Reſervefonds M. 30000000 unver⸗ Reisarbeiterinnen geflüchtet hatten. 


von H. Behrendt, Berlin W., Friedrichſtr. 160, ändert. 


zu gewinnen fuchte, kam 43 Ltr. 7 Sh. 6 


önigsberg, F. Blei 9 Ye 15 S 
et 125 Mixed numbers warrants 41 Sh. 


frem 


3. Juli. 


franzöſiſchen Kammer, 


Roheiſen 
5 d. 


ſchon verloren. „Er muß mitn Fuß bis an't (20 Min. uli: Engliſcher Weizen 850, fremder 
iee in naſſe Erde gepackt wer 'n“, meente ener „Nunchenr RB. 20 Min. 37%, Sek.). 62 678, engliſche Gerſte 173, fremde 7912, 


5. Dreirad Hauptfahren: 3000 Meter (6 eugliſche Malzgerſte 18 106, fremde.—.—, engliſcher 


„Wengliſches 


des 20438 Sack und 


Juli, 


0 Feet a 6 —.— 
itter S \ Waarenbericht.) Baumwolle in New⸗ 
, (Dresdener Sturmvogel port 718 „ do. in Nem-Orleans nun Better 


per Juli 
(der Beſtand an koursfähigem 64,37, per Auguſt 68,00. Mais 5 Juli 39,75. 
ſhort clear nom. Pork per Juli 


Telegraphiſche Depeſchen. 


Der Alterspräſident der; 
de Gaſte, iſt geſtern ges 


Die Studentenmanifeſtationen wurden nur 
dadurch beendet, daß der Polizeikommiſſar die 
ſechs verhafteten Studenten in Freiheit ſetzte. 

Beſaneon, 3. Sul * m 

b N : i ind geſchloſſen, weil der Bürgermeiſter fi 
7) Beſtand an ſonſt. Aktiven M. 7 268 000, geg e Fo I Hlelch 
preiſe zu ändern. 

Rom, 3. Juli. In Trino bei Caſale ſchlug 
der Blitz in ein Gebäude, in welches fich 70 


Sämmtliche Fleiſcher. 


43 Arbeite⸗ 


rinnen wurden vom Blitz getroffen, 4 blieben 


ſoeben erſchienenen neuen Muſikwerkes mit wechſel⸗ 10) Der Betr. der umlauf. Not. M. 1099 976 000, todt und 15 ſind ſehr ſchwer verwundet. 


baren Noten, welches die Muſik ſchön, volltönig Zunahme 128 578 000. SR 
und exakt erzeugt und an Tonfülle mit den 11) An fonftigen tägl. fälligen Verbindlichkeiten, 
theuerſten Muſikwerken konkurriren kann. Die 499 142 000, Abnahme 56 706 000. 


London, 3. Juli. 
Nachricht ein, daß dort große Erregung herrſcht, 


Aus Shanghai trifft die 


Behrendtina eignet ſich hauptſächlich für Tanz⸗ 12) An ſonſtigen Paſſiva M. 1635000, Abnahme weil durch die Entwerthung des Silbers beſonders 
und Unterhaltungsmuſik und ſollte daher in keiner 224 000. der Opiumhandel ganz außerordentlich ſtockt. 


Familie fehlen, zumal der Preis von Mark 16,50 Bei den Abrechnungeſtellen ſind in dem 
nebſt 6 Notenſcheiben für das elegant ausgeſtattete Monat Juni 1893 abgerechnet 1 566 330 800 
Muſikwerk ein ſehr billiger genannt werden kann. Mark. 

Weitere Notenſcheiben kann man zum Preiſe von e T ² 1 


Pf. in großer Auswahl erhalten, der Katalog Boörſen⸗Berichte. 


In Folge der Weigerung der Arbeiter, die 
angekündigte Lohnverminderung von 25 Prozent 
anzunehmen, iſt ein allgemeiner Ausſtand in den 
Bergwerken bevorſtehend. 


30 

enthält die neueſten Muſikſtücke. Außerdem ver⸗ 

ſendet die Firma H. Behrendt ihre illuſtrirte Poſen, 3. Juli. Spiritus loko ohne Faß 
Preisliſte aller nur exiſtirenden Muſikwerke gratis 50er 54,80, do. 70er 35,10. — Behauptet. — 
Wetter: Windig. 


und franko. b f 
— Das große internationale Rennen, welches Magdeburg, 3. Juli. Zuckerbericht. 
der Verein für Veloziped⸗Wettfahren geſtern in Kornzucker exkl. von rozent 2 
Halenſee bei Berlin veranſtaltet hatte, war un⸗ Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement 18,50. 
gemein zahlreich beſucht. Begünſtigt von dem Nachprodukte exkl. 75 Proz. Rendement 15,70. he; 
herrlichſten Wetter, nahmen die Rennen folgenden — Brod⸗Raffinade I. 31,00. Brod⸗Raffinade II. 
Verlauf: f 30,75. Gemahlene Raffinade mit Faß 30,50. 
1. Hochrad⸗Rekordfahren. 2000 Meter. 4 Gem. Melis I. mit Faß 30,25. Ruhig. Roh 
Runden. (Rekord 3,14 /.) 3 Ehrenpreiſe. Von zucker I. Produkt Tranſito f. a. B. Hamburg 
11 Nennungen erſchienen 7 am Start. Erſter per Juli 18,50 bez. u. B., per Auguſt 18,67% 
wurde M. Pickenpack (Hamb. B. C. 1882. 3 bez, 18,70 B., per September 17,30 bez., 17, 
Min. 28%, Sek.). Zweiter O. Brambor (B. B., per Oktober⸗Dezember 15,32½ G., 
DR. Boruſſia. 3 Min. 29 Sek.). Dritter A. B. Jeſt. 
Spitzig⸗Ber ein (3 Min. 291), Sek.). Köln, 3. Juli, Nachm. 1 Uhr. 


2 


Meter. — 
+ 0,70 
Breslau, 3. 


Baul⸗Papie 

Bergwerk⸗ und Huttengeſellſchaften. Eiſenbahn⸗Stamm⸗Aktien. Div. v. 199. a 
Berz.Biw. 12 127,250 Hibernia — 100,406 Eutin-8ip.4/, 42.500 alt. Gio, 3% 61255 B f. Sprit „ Disc. ⸗Com / 178, 40% 
Boch Aw en.— rn Hörd.Baw. — ooch Frff. Gütb. 4% 6477509 Dur⸗Bob h. 4% —— u. Prod. ½ 63.25 Dresd. B. 7% 137006 
do. Gußſt. — 121. 10b cc do. cond. — 13,6000 Lüb.⸗Büch. 4% 133,005 Gal. & Sdw.5%% 103,050 Berl. Cſſ. B. 6¾, 133,00 B Nationalb. 6½/ 109,800 
Bonifac. 13½% 90,205 do. St.⸗Pr.— 3,5005 Mainz⸗Lud⸗ ‚Gotthardb. % 15, 0b do Holsgeſ. 7/½135,60b Pom. Hyp. 3 
Donne. e 85,00 0 Hugo 10½ 131% wigh. 4½¼ 109,606 It. Mitznb. 4% 100,006 , . Ne 100 7% „uw. 6% 413,000 
Dortm St.⸗ Laurahütte — 101,25 Marienbur Karsk⸗iew5% —.— Bank 4'/aJo100,756@ Br. Centr. |, iz. 
Br.L.A:6%% 55,756@ Louiſe Tiefbo. — 55,756 Mlawka 4% 73.10b 0 Most. Breſtg %  —— Darmſt. B. 5a | Bod. 9— 75615 5.908 
Gelench 12/ 128.800 Märt-Wilf.— 188,000 Mb. F. Fr 40 —— Oieſt Fe. S. 4% —— Deulſche 3.97% 156,006 | Reichahant 8¼ / 150.80 
Hark. Baw. — 79,00 bch Oberſchleſ. 2, 48,6000 Niſchl.⸗Märk. 115,50 | r 


104,200 do. L. B. Elb. 4%½ 114,406 


Staatsb. 4% a 
75.500 Sdoöſt.(Sb.) / 42.700 


Oſtp. Südb. 4% 


do. Ndwſtb.5 — Dtſch. Gen. 6% 
Eiſenbahn⸗Prioritäts⸗Obligationen. | 


Oſtpreußiſche Suͤdbahn 5%, 10 4500 ] Donamite Truſt 9% 127,00 N. Stett. B.⸗Comp. 2% 31, 756 


wolkiges Wetter mi N 
feine bee unerhebliche Niederſchläge. 


Meter. 
3. Juli, 


15,35 Unterpegel — 0,64 

eser . dul, + 028 Meter. e Hehe 

Ge- bei Lich, 30. 0 
2. Dreirad Hauptfahren. 5000 Meter. (10ltreidemarkt. Weizen hieſiger lolo 17,00, Weichſel bei Dun. 

am rn. wen m um — — rr da a gl Zune Are — — a — 3 


Wetteraus ſichten 


Dienſta 


= — 


„ den 4. Juli. 


für 8 g : 
kühleres, vielfach heiteres, zeitweiſe 
— mäßigen nördlichen Windenz 


Waſſerſtand. 


Elbe 
Juli, 


Juni, 


Elbe bei Dresden, 3. Juli, — 1,46 
bei Magdeburg, 3. Juli, 
Unſtrut bei 


0% Meter. — Oder 
5 Dperpegel + 4,58 Met 


Meter. — Warthe b 


+ 0,54 Meter. 


— 


Gold⸗ und Papiergeld. 


2 & 1 0 ſ. B. a „3650 
Berg. Märk. Jelez⸗Wor. 4% —.— Saalbahn 4% 23,2508 Warſch⸗Tr. 5% 104,106 Dukaten per St. 9, 74b | Eizl. Bautnet 29 0 6 
eee tee Kut 46 ag | De Wen 4% 202,06 eg | N 
Mind. 25 uſtd. Rttd. 4% 95, 1 Ruſſiſche Noten 215,0 
Fm. 4% —.— . 188 12 »20 
1 5 eu 4% —— Tg 10 5 92 706 — Dollars 4, Ruſſiſche 05 
agdeburg⸗ ürsk⸗Char y 
Balder. 73 —— Ala. Sg. % 94906 Aaken Darier. 967,508 „ Yautpiseont. | Wedfel 
Magdeburg⸗ Kursk⸗eiew Bredow. Zuckerfabr. — 60,553 Harb. Wien. Gum. — 54,00 bc Reichsbauk 4, Lombard 5 Cours u 
Leit Lit. A. 4% —.— gar. 4% 94,706 J Heinrichshall 5¼ 124,008 |8. Löwe u. Co. 1800, ee Prioatdiscont 3 G 3. Jult. 
do. e % —— moesen % 99,508 | 5 Ser Ne, e ee e 444280 
erſchlef. f „ Smof 50 25 Oranienburg 0 —.— i Gsrlitzer (con) — 112,258 — — 
Dee , Oer di, en Se Sehe % . , eee 184550 Amfterbam 8 T. Ay, | 168,156 
do. Lit. 5.4% 2 (Oblig 54% 92,306 S Shering 13% 253,906 S Gruſouwerke re 0. 2 M. 2½% 167,556 
Saugen %, —— ede, 94508) & eee 10% 134009 El 5 2 1 Bein; ee 3,9 | 80.500 
3½% —, - Riaſchk. Mor⸗ . . 2289 o. 2 M. 3. „ 

l 3 8 94.606 3 102,406 Brauerei Elyſium 3% —.— Pom u. com. 6% 920086 London 8 Tage MR 20,3655 
Guhb S 4% 102 755) Warſchau⸗ e e,, , pode 8 f . % „ 808055 
do. couv 5%, —.— Terespol5 % 103, 40b P. Chem. r. Fab. 10% —— . | uficher 2 „ 1144065 Paris 8 Tage 3½ 2 

5 r ; * f P. Prov.⸗Zuckerſied. 20 —— Norddeutſcher Lloyd — 114,40 5 f 5 
Ghana og Sl 8g v. 4% 257505 W e , 57558 Win, ef. W. . 4% 
Sud —— | Wiabitawi 4% 970%] Seeg Wien Act 3% —— Setz Zlas-Jud. 11% 9 |. du 2 M. 5½% 163,:06 
Fele Or e n | BaratSeloste 10,306 St Darn 61% . Sill Sitten . 1075 3 |Shweis, BL 10T. 4% 

Eiſenbahn⸗Stam em- Prioritäten. Vapfaſab. Hohenkr 1 Æ1 8 —.— Gr. öferdeb⸗ Jef. 12½% 220,500 Nersbun 28 Fa Io 
Altdauum⸗Colbergg . 4½%111. 0% | Danziger Selmühle 82509 Crelsr. Pferdebahn 1 93.0000 de. 8 Mon 6% 
Marienburg⸗Mlaw eka 110,00 | Deſſauer Gas 10% 173,006% Stett. Pferdebahn 2½% ——. | 2 


— 


— 


Roman von Reinhold Ortmann. 
(Nachdruck verboten.) 
41) 


Nach dem Grunewald hatte ſich von dem Schwarm 
der Ausflügler noch Niemand verirrt, und nur 
das Zwitſchern einiger gefiederter Waldbewohner, 
die ſich etwas vorzeitig aus dem warmen Süden 
in ihre nordiſche Heimath hatten zurück locken 
laſſen, unterbrach die ſonntägig feierliche Stille. 


Das Geheimniß des Amerikaners. een Hauen 


war, zu welchem ſein Bruder mit ſanfter Stimme 
in freundlichen, ermuthigenden Worten ſprach. 
Das Kind mochte wohl der ärmſten Volksklaſſe 


und vielfach zerriſſenen Kleidchen, das ſeinen 
zarten ſchwächlichen Körper einhüllte, ſchauten 
Mitleid erregend die nackten Füße hervor. Wirr 
und zerzauſt hing das dünne, blonde Haar um 
das Köpfchen der Kleinen, und die blauen Augen, 
die jetzt angſtvoll aus dem blaſſen, kummervollen 


Da plötzlich blieb Rudolf aufhorchend ſtehen Geſicht auf die beiden fremden Erſcheinungen 


und legte die Hand auf ſeines Bruders Schulter. ſchauten, 


„Hörteſt Du nichts, Fritz?“ frugte er. „War 
das nicht der Laut einer meuſchlichen Stimme?“ 
Lauſchend hielten ſie Beide den Athem an, 
jetzt ließen ſich deutlich leiſe, 


uten, waren von vielem Weinen geröthet. 
Erſt hatte das Kind bei Rudolfs Annäherung 
wohl einen Fluchtverſuch unternehmen wollen, 


I und denn es hatte ſich erſchreckt aus feiner liegenden 
wimmernde Klage⸗ Stellung aufgerichtet. Die Furcht aber oder 


töne vernehmen, die in der That kaum von irgend vielleicht auch eine hochgradige körperliche Schwäche 


einem Thier des Waldes herrühren konnten. 
„Es iſt wie das Weinen eines Kindes,“ 


mochten die zarten Glieder gelähmt haben, und 


ſagte nun kauerte es regungslos wie ein Hündchen, das 


Feitz, „und aus jener Richtung dort kommt es. vor der Peitſche zittert, mitten im Geſtrüpp. 
Wir wollen doch jehen, um was ſich's handelt — Auf Rudolfs Fragen und auf all fein liebevolles 


nicht wahr, Rudolf?“ 

Für den Kandidaten hätte es ſolcher Auf⸗ 
forderung wohl kaum bedurft. 
unbekümmert um ſeine Kleider und 


Zureden hatte es keine Antwort; die hellen 
Thränen jedoch floſſen ihm unaufhaltſam über 


Er drang bereits, die ſchmalen Wangen, und in kurzen Zwiſchen⸗ 
ſeine Hände, räumen erſchütterte es den mageren, winzigen 


durch das dornige, laubloſe Unterholz der Stelle Menſchenleib wie herzbrechendes Schluchzen. 


n, aus welcher die ſeltſamen Laute zu kommen 


„Das arme Kind hat ſich augenſcheinlich ver⸗ 


ienen, und mit einem Ausruf des Mitleids und irrt,“ ſagte Rudolf halblaut zu feinem Bruder. 


der Ueberraſchung beugte er ſich plötzlich über 
ut Boden Liegendes herab. - 
r ri a 


„Wir werden es der Polizei übergeben müſſen, 


angehören, denn unter dem elenden, = 
damit dieſe es feinem elterlichen Haufe wieder 


der ihm nur mit geringerer Schnelligkeit zuführe.“ 


Obwohl er mit gedämpfter Stimme geſprochen 
hatte, mußte die Kleine ſeine Worte weni 
theilweiſe verſtanden haben, denn ſie ſtreckte plötzlich 
mit einem wirklich entſetzensvollen Schrei ab⸗ 
wehrend beide Arme aus und rief: 

„Nicht nach Hauſe! — Ich will nicht nach 
Hauſe! — Ich will zu meinem alten Vater 
gehen, der im Himmel iſt, nicht zu dem neuen, 
der mich ſchlägt.“ 

Nur die ſchrecklichſte Herzensangſt konnte ihr 
trotz der furchtſamen Scheu, die ſie vor dem 
Fremden empfand, dieſen Ausruf erpreßt haben, 
und es war etwas ſo tief Erſchütterndes in der 
jammervollen Aeußerung kindlicher Seelennoth, daß 
Rudolf ſich im Stillen das Gelöbniß ablegte, dem 
unglücklichen jungen Weſen mit allen Mitteln 
beizuſtehen, über die er zu gebieten vermochte. 
Da alle weiteren Fragen, die er an das Kind 
richtete, wiederum unbeantwortet blieben, ſo beugte 
er ſich endlich kurz entſchloſſen nieder und hob 
das arme kleine Geſchöpf, das nur zu leicht in 
ſeinen Armen lag, empor. 

„Sei unbeſorgt, mein Liebling, wir werden 
nicht zu dem Vater gehen, der Dich ſchlägt,“ be⸗ 
ruhigte er die von Neuem heftiger Weinende, und 
in franzöſiſcher Sprache fügte er, zu ſeinem 
Bruder gewendet, hinzu: 

„Laß uns zunächſt mit ihr zu Deiner Wirthin 
geden! Eine Fran wird vielleicht ſchneller ihr 
Vertrauen gewinnen und einige Auskunft über 
ihren Namen und ihre Verhältuiſſe von ihr er⸗ 
langen können, als wir.“ 

u 


den ne vorhin zu Zweien 
ſchien ſich die Kleine allgemach ein wenig zu be⸗ 
ruhigen, denn ihr heftiges Schluchzen ging in ein 
leiſes, kaum hörbares Weinen über, und todtmüde 
ließ ſie endlich ſogar das Köpfchen an die Schulter 
des jungen Mannes ſinken. 

Die Leute, die ihnen begegneten, als ſie die 
Straßen des Vorortes wieder erreicht hatten, 
ſahen ſich wohl verwundert nach dem ſonderbaren 
Aufzuge um; aber es fiel doch Niemandem ein, 
ſie aufzuhalten, und auch an einem patrouillireu⸗ 
den Gendarm ging Rudolf vorüber, ohne ihm 
das Kind zu übergeben, da er wohl fühlte, daß 
ein Verhör durch uniformirte, rauhſtimmige Männer, 
und der Anfenthalt in einer Polizeiwachſtube 
jetzt nur danach angethan ſein würden, dem 
armen verängſtigten Geſchöpſchen neue Todes⸗ 
ſchrecken zu bereiten. 

Nur um wenige hundert Schritte noch waren 
ſie von der Wohnung des Gymnaſiaſten entfernt, 
als Rudolf auf eine Dame aufmerkſam wurde, 
die in geringem Abſtande, vor ihnen deſſelben 
Weges ging. Obwohl er von Ihrem Geſicht 
nichts ſehen konnte, hatte er doch die Empfindung, 
daß ihm die feinen Umrißlinien der anmuthigen 
Geſtalt ebenſo wohlbekannt ſein müßten, als die 
graziöſe Haltung des Köpfchens und der leichte, 
faſt ſchwebende Gang. Noch ſann er darüber 
nach, wo er der ſchönen Erſcheinung ſchon einmal 
begegnet ſein könnte, da fühlte er die Hand des 
Bruders auf ſeinem Arm und hörte, wie Fritz 


Dreien legten fie ſo denſelben Weg zurück ihm haſtig zuflüſterte: 


N gekommen waren. 
gſtens Unter dem beſtändigen tröſtenden Zuſpruch Rudolfs 


„Nicht zu meiner Wirthin, die etwas rauhe 


Maniren bat, wollen wir das Kind bringen! 


Ich hoffe, daß die Dame, welche dort vor uns 
geht, auf meine Bitte ſich ſeiner vorläufig an⸗ 
nehmen wird. 

Erſtaunt wandte Rudolf ſich nach dem Sprechen⸗ 
den um, und er ſah, daß das Geſicht des Jüng⸗ 
lings bis über die Stirn hinauf wie mit Blut 
übergoſſen war. Eine dunkle Ahnung von dem 
Zuſammenhange der Dinge, die hier vor ihm 
verborgen werden ſollten, dämmerte in ihm auf. 

„Jene Dame dort?“ fragte er erregt. Wie 
kommſt Du auf ſolche Vermuthung? Bift Du 
denn mit ihr bekannt?“ 


„Ich kenne fie, wie Du fie kennſt, Rudolf! — 


Es iſt ja dieſelbe, welche in der Todesnacht des 
. Scheibel an uuſere Zimmerthür 
pfte. 

Ein Gluthſtrom der Freude durchfluthete die 
Bruſt des Kandidaten. Wie war es nur möglich, 
daß er ſie nicht auf den erſten Blick erkannt hatte! 
War die Erinnerung an jene ſchöne Unbekannte 
doch mit unauslöſchlichen Linien feinem. Geiſte 
eingeprägt, und hätte er ſich doch vor einer 
Stunde noch überzeugt gehalten, daß er ſie unter 
Tauſenden ſofort herausfinden müßte. Aber faft 


gleichzeitig mit einer Empfindung heißen Ente 
zückens über dies unerwartete Wiederfinden regte 


ſich auch ein Gefühl ganz anderer Art in ſeiner 
Bruſt — ein Gefühl, das im Grunde nichts 
Anderes war als Eiferſucht, als thörichte, häßliche 
Eiferſucht auf einen Knaben. 

Fortſetzung folgt. 


Stettin, den 30. Juni 1898. 


Bekanntmachung. 


Am 10. v. Mts. wurde in der Oder, gegenüber von 


Kratziviek, die Leiche eines unbekannten 40 bis 45 Jahre] Rohrer: Halbjährliche 
Dieſelbe war wie folgt be⸗ Um das Erſcheinen aller Mitglieder S 
0 


alten Mannes gefunden. 
eidet: 


geſtrickte wollene braune Jacke, 
braune, roth und dunkel geftreifte Beinkleider, 
rn Se 
weißes leinenes Hemde, gezeichnet H. M., 
Schaftſtiefel. ei 
Bei der Leiche wurden vorgefunden: 
ein Taſchenmeſſer und 
ein Notizbuch. 
erg letztere iſt anſcheinend von einem Tiſchler ge⸗ 
rt. 


Diejenigen, welche über die Perſönlichkeit dieſer nee 


eg geben Pen; 8288 — in dem 
lesſeitigen Büreau in der 2. Abtheilung, große Woll⸗ 
weberſtraße 60/61, zu melden. N 
Königliche Polizei⸗Direktion. 
In Vertretung: 
Freih. v. Hüllessen. 


Kirchliches. 


Auguſtaſtr. 48 (Concerthaus, 2 Tr. Eg. 4. Thür): 
Dienſtag Abend 8 Uhr Cvangeliſallong Verſaummiung 
— Mittwoch Abend 8 Uhr im Saal der Molkerei 
Schule Eckerberg Falkenwalderſtraße 62. — Freitag 
Ab. 8 Uhr in der unteren Schule zu Frauendorf. Evan⸗ 
geliſt Grams. Jedermann iſt freundlichſt eingeladen. 


Dankſagung. 


Allen denen, welche bei dem Brande des hieſigen 
Kirchthurms zur Hülfeleiſtung herbeigeeilt ſind, nament⸗ 
lich den Herren von der Pöliger freiwilligen Feuer⸗ 
wehr, deren umſichtigem und thatkräftigem Vorgehen 
im erfter Linie die baldige Bewältigung des Feuers zu 
d iſt, ſpreche ich im Namen des Gemeinde⸗Kirchen⸗ 
raths aufrichtigen Dank aus. 

Jaſenitz, den 1. Juli 1893. 


F. Wegener, Paſtor. 
Dr. H. Bormann, 
prakt, Arzt, 


Breitestrasse No. 18, II. 
Ehemat. Assistenzarzt am städtischen Krankenhause, 


Bahn-Atelier 
für Damen und Kinder 
von Helene Ullrich, 


ri Einftlicher ne, Plomb : 
Emſeten enge Er 28. en c., 


Mein Zahn 
ſich jetzt 
Schulzenſtr. 3331, 
1 Treppe hoch. 


E. Kalinke. 


P IT FE a 
Logengarten. 
Dienſtag, den 4. Juli, bei günſtiger Witterung: 
Concert. anfang 5 un, 


Schützen-Verein 


S 


S 666 
Stettiner Buchdrucker. S Möbel! 
3 Möbel! Polſterwaaren, 


mi 
3 Möbel 
6 


8 Möbel! 
Z Möbel! 


Unſer diesjähriges 


Johannisfeſt, 


beſtehend i 
Seheibenſchießen, Stechvogel⸗ 
werfen für Damen und Taubenab⸗ 


werfen für Kinder, Preiskegeln ıc., 
ndet am Sonntag, den 9. Juli, in der! odejucher 
aldhalle ftatt. 
Abfahrt per Dampfer „Minna“, Morgens 7 Uhr 
Binedrigen Bollwerk am Perſonenbahnhof. 
Muſit für Fremde zur Hin⸗ und Rückfahrt incl. 
igers — >, find in der Expedition des General⸗An⸗ 
deiger? haben Der Vorſtand. 


Pommersche 
Gastwirthe-Vereinigung 
zu Stettin, 


Unſer diesjähriges 


* Sommerfeſt az 


findet Donnerſtag, den 6. Juli, auf dem Julo 


ſtatt. 
Abfahrt präziſe 2 Uhr mit Dampfer 


„Bücher“ dom Dampfſchiffsbollwerk. 
wer Billets ſind zu Haben be den Rollegen: 
Aus Hildebrandt, Bollwerk 7, 
Wiln. Schmidt, ſiiterwier 13. 
Herm. Spiekermann, Laftabie 54 
Ang. Gostsch, Wilhelmſtr. 20, und 
K. Hildebrandt, Taubenfir. 1 
SE — ie nicht. 
fühenngen durch Mitglieber find gerne geſtattet. 
Die Mitglieder werden erfucht, Bereilgadreihen = 
. , .. erhand, 


e g⸗Gedichte 
Näh. in der Exvpediti 


„ Prologe, Feſtreden = 
9 d. DL. Kohlmarkt 10. 


gegen Baarzahlung. 


empfiehlt 


Breiteſtr. 11. 


Mittwoch, den 5. Juli er., Abends 8%, Uhr, bei 
Haupt - Berjammlung. 


rſtand. 
Stettiner Consum- und 


Spar- Verein 
eingetragene Genoffenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht. 
Dte letzte Marken⸗Abnahme für das erſte Halb⸗ 
jayr 1893 findet am Mittwoch, den 5. Juli a. e., in 
unſerem Contor. Moltkeſtr. 3, ſtatt. — Später ab⸗ 
gelieferte Marken finden bei der Dividenden⸗Berech⸗ 
albjahr 1893 feine Berlickſichtigung. 
nd vor der Abgabe zu ſor⸗ 


Der Vorſtand. 
A Leese. Ehrlich, Schwedler. 
N onck, Georgi. 


— ͤ— 


Hamburg⸗Amerikaniſche 
Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft. 


Directe Poſtdampfſchiffahrt. 


tiren. 


ae | Be 


Stetfin- 


Ainie 
Billige Fahrpreiſe. Beſte Ve 


New- Vork. 
Linie zwiſchen Preu 


rpflegung. Einzig directe Dampfer 
en und Nord⸗Amerika. 
D. Bohemia, Kapt. Schröder, 12. Juli. 
D. Italia, „ Reuter, 26. Juli. 
Anskunft wegen Fracht und Paſſage ertheilen 
. 1 85 3 7, es bie 
„ Sundim reifen u av 
Eherstein, Gars2.'0, uch Gunt 


Jeden Mittwoch 
Vergnügungsfahrt 


per Dampfer „Martha“ 
nach 


Bodenberg. 


atelier befindet belle 3 Uhr Nachmittags vom Dampfſchiffs⸗ 


Rückfahrt 7 Uhr Abends. 
©. Koehn. _ 


Zwangsverſteigerung. 


Am Mittwoch, den 5. d. Mts., Vorm. von 9 Ühr 


ab, verſteigere ich im Verſteigerungslokal, Albrecht⸗⸗ — 
ſtraße Za, (Landgerichtsgebäude) 


1 Parthie Cigarren, Eigar: 
retten, loſe Tabake, Cigar 
reuſpitzen, kurze und lange 
Tabakspfeifen, Porte⸗ 
monnaies, Cigarreutaſchen, 
Taſehenmeſſer, Feuerzenge u. 
1 gr. Parthie Spazier⸗ 
ſtöcke u. ſ. w. 


Voss, Eerichtsvollzieher. 


Spiegel, ? 
2 


ineigenen Werkſtellenau 
JBeſte angefertigt, en 
ich ſeit 22 Jahren folider 
5 und bedeutend billiger wie 
* jede Concurrenz. a 
Bekannt größte Aus⸗ 
wahl in nußbaum, maha⸗ 
Tanten dite und 
htenen Möbeln. Für 
Haltbarkeit und Solidität 
jede Garantie. 
Kleiderſpindev. Mk. 15 an, 


[74 7 
Möbell anne „ 10, 
Möbel! Wäſcheſpinde, „ 9 „ 


Rleiderfpinde bon P. 30 En 
elle coulante Bedienung. * 
Auch auf Theilzahlung. B 
Seit 1870. 
Beutlerſtr. 1618, I., II. u. III. 


Max Borchardt’s 
Möbel: Fabrik. 


Möbel 


® 
@ 
@| 
© 
2 
2 


6 
Kösiiner Ccrociatwurft, 
Cösliner Mettwurſt, 
Cösliner Salamiwurſt, 


Brauuſchweiger Leberwurſt, 
Braunſchweiger Rothwurſt 


Dito Winkel, 
Telephon Nr. 837. 


Elegante Stoff⸗Anzüge von 
R ie 


Die 
en überſtiegen. 


Elegante Kammgarn⸗Anzüge von 16,00 an. 
Elegante Sommer⸗Ueberzieher v. 10,00 an. 
Elegante Stoff⸗Hoſen von 4,00 an. 
Elegante Knaben⸗Anzüge von 2½ an. 


Bad Wildungen. 


als Blutarmuth, Bleichſucht u. ſ. w. 


Ausverkauf wegen Umzug. 


Wegen Verlegung und Vergrößerung meines Geſchäfts habe ich mein gut fortirtes Lager von Herren: und 
Knaben⸗Garderoben zum gänzlichen Ausverkauf geſtellt, und bietet ſich dadurch die günſtige Gelegenheit, 
haltbare und chic gearbeitete Garderobe zu hierorts noch nie dageweſenen 


billigen Preiſen zu erlangen. 


12,00 an. 1 


jetzigen Ausverkaufspreiſe. 


hard Paul, 


14 Reifſſchlägerſtr. 


elenen⸗Quelle ſind ſeit * bekannt durch 


der oil unger Brineralquellen⸗Attien - Geſell ſchaft. 


Tivoli- Brauerei, Grünhof. 


Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 372. 


30 ½Flaſchen Bairiſch Tafelbier für Mk. 3,00 
30 4¼0-Flaſchen Dopp. Malz⸗Bier 


liefere frei 
ins Haus. 


| 


für Mk. 3,00 


Gleichzeitig empfehle Braunbier, Weißbier u. Malzbier in Gebinden 


Ciga 


zu Loslau in 


Qualitätsſchattirung und Farb 
mittelkräftig, ſtark, duftig, 


M · 
x aus den feinſten Tabaken, verſendet infolge 
großen Tabaklagers und niedriger Arbeitslöhne in den 


Karl Reich, 


an der öſterreichiſch · ungariſchen Grenze. 


dunkel und dunkel“ bezeichnen. 


ue Fleischer. 


Tren 


Oberſchleſien 


enſorte wolle man mit „leicht, 
fein aromatiſch, hell, halb⸗ 


Eine Wohlthat ene beim Mr- 


auf, verhüten Erkältung, Schmerzen und Wundgehen d 


werden. Pr. 80 „ bis Ab 1,20. Vorzügl. ärztl. Atteſte grat. b. Hrn. Carl Kratzsch, Stettin, Franenſtr. 49. 


D. Jassmann 


11 RNeifſchlägerſtr. 1, enofehlt 


Wollene Kleiderſtoffe, 


Woll⸗Mouſſeline, Batiſte und Pereals 
in ganz neuen Muſtern und großer Auswahl 
zu bedeutend ermäßigten Preiſen. 
Schwarze Cachemires, Crepes und Muſterſtoffe 
in beſten Fabrikaten, ſehr preiswerth. 


ſchiren Sen Weiner Badeschwamm- 


x isssohlen! Sie ſaugen den Schweiß 
er Füße, und können immer wieber gewaſchen 


Elegante Burſchen⸗Anzüge von 5½ an. 
Elegante Herren⸗Jackets von 7,00 an. 
Leichte Komtoir⸗Jackets von 21/, an. 
Sehul⸗Anzüge für Burſchen von 3,00 an. 
Haltbare Lederhoſen von 3,00 an. 


Die roth vorgeſchriebenen Zahlen auf den Etiquetts find die 


S Grabgitter und 


14. 


Grabkreuze 


in Guß⸗ u. Schmiedeciſen 
fertigt als Spezialität 
die Bau⸗ u. Kunſtſchloſſere 


Kloſterhof 
Mufterbücher werden auf Wuuſch 
franko zugeſandt. 


Stargarder | 
Eeifen-Riederlage 
(M. Ehrenberg). 
1 Fiſchmarkt 8—9, ph 


2 empfiehlt ö 
grüne u. gelbe Talgkornfeife la af 20 . 5 Pfd. O, 90, J, 


befte ausgetr. Hausſ. 1 a Pfd. 0,35 , 5 „ 1,60, 
" * II a — 0, * * 1,10, 
Giyc»Abfalle u. Toilettef. a „ 0.35 5, 5 „ 1,60, 


und ſämmtliche Waſchartikel zu Fabrikpreiſen. 


Königsbänder, 
Vereinsbänder und Schleifen. 


Brautkränze, Brantſchleier, 
Silber⸗ und Goldkränze, 
bekanntlich größte Auswahl zu Originalpreiſen. 


Garnirte Hüte 
für die Hälfte des bisherigen Preiſes. 
H. Mühlenthal, 
Reifſchlägerſtr. 15, Pelikan⸗Apotheke gegenüber. 


A. Schwartz, Stettin 
Klosterhof 3. 
Sau- und Kunstsohlosserel 


&eldschränke 
zune und gebrauchte 
gute Fabrikate. 


Cassetten 
Copir pressen. 


Apfelwein 


eigener Preſſung in anerkannt vorzüglicher Qualitäl, 
oferic Big in Gebinben und Fladen. de 10 Flaschen 


3,50 
II. R. Fretzdorff, 
Breiteſtraße 5. 2 


GSVackobſt. | 


gemifcht, v. Pit. 30 , 


== Nübenkreude, za 


doppelt raffinirt, p. Pfd. 20 . 
empfi 


Emil Umnus. 


T 
2 
2 
5 

2 2 
2 
3 
3 
ü 


Beermann, Stetlin, Speicherſtr. 1 
* 


\ 


A.Schwartz, ‚Stettin, | j 


22 


4 


1 ( Silber, fein, a is, 
N Remonioir N 1 a allerbeste, 10 Rubis, 


* 


Die Verlobung meiner dritten Tochter Karle mit 
dent Lehrer Herrn Osoar Salchow hierſelbſt beehre 
ich mich ergebenſt anzuzeigen. e 

Stettin, den 1. Juli 1893. 

Frau Kapitän Maria Markgraff, 
geb. Sauer. 


Marie Markgraff 
Oscar Salchow 


Verlobte. 
Sleltin, den 1. Juli 1893. 


Todes⸗Anzeige. 
Am Sonntag Nachmittag 4½ Uhr fand unſer lieber 
Sohn und Bruder 
Gaeste: 
— Lebensjahre beim Baden durch Ertrinken ſeinen 
od. 
Dies zeigen ſtatt jeder beſonderen Meldung die 
trauernden Eltern und Geſchwiſter au. 
E. Ahrens, 
Klempnermſtr., gr. Laſtadie 43. a 
Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 5. Juli, 
Nachm. 3 Uhr vom neuen Krankenhauſe aus ſtatt. 


— 
= 
2 
= 
2 
2 
S 
— 
2 
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2 
— 
— 
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A. Czursiedel 


Bankgeschäft. 


Aquarell⸗, 


Statt besonderer Anzeige. 
Den heute Vormittag in Schmarſow in 
Folge eines Herzſchlages beim Baden erfolgten 
Tod unſeres lieben Sohnes Albert, 16 Jahre 
alt, zeigen wir hierdurch tiefbetrübt an. 

Die Beerdigung findet am Dienſtag, den 
4. d. M. in Greifswald von der Grimmerſtr. 48 
aus ſtatt. Stettin⸗Schmarſow, den 2./7. 98. 
H. Briek und Frau. 


Bamilien-Anzeigen aus anderen Zeitungen. 

Verlobt: Frl. Auna Werner mit Herru Otto Leh⸗ 
mann Stargard i. Pomm.⸗Schönebeck bei Trambke!. 
Frl. Hedwig Eggerlt mit Herrn Dr. Ludwig Heyn 


Stettin]. 
Geſtorben: Frau Eliſe Koch, geb. Kratzenſtein 
„IStralſundl. Herr Johann Nedel [Greifenhagen]. 
Frl. Martha Brodhagen [Grimmen]. Herr Auguſt 
Mauske [Stargard i. Pomm.]. 
4 — 


befindet ſich jetzt 


Zahnatelier 


von 


rau Margarethe Hüttner 


Grüne Schanze 15, parterre. 


Bemremdelna iſt ein neues 
ene erzeugt die 

Muſik ſchön und exakt. 
Drrenatine ſoll in keinem 

Hauſe fehlen. 

ehrendtina iſt für Tanz 
und Unterhaltungsmuſik. 
apſt Behrendeina erſetzt jedes 


ern Muſikwerk mit wechſelbaren 
an Seine | B 
2 
Bebrenatina koſtet mit 6 
ſind in Buchform erſchienen und land u. Oeſterreich Ungarn zus 
Nachnahme nur nufrankirt. 
phonium, Pianophon x, 
ı H. Behrendt, 


eiligkeit den 


Noten. 
größte Iuftrument, 
von IR n 
I Grassman Notenſcheib. Franco Deutſch⸗ 
am 5 . 60 18,50, extra otenſcheib. O, 35 Pf. 
reiſe 5 zu bes ö 
j von 50 f 3 Außerdem Polyphon, Sym- 
R 6 ; Illuſtr. Preisliſte gratis und | 
' Berl ag Berlin S W., Friedrichſt. 160. 


ziehen durch 
in Stettin. Muſik⸗Inſtrument.⸗Fabr. u Exp.“ 


Nach auswärts werden die 2 : 
| Briefe nur gegen Vorausbezah⸗ F 
lung von 50 Pf. franko zu⸗ — 6 


an, und senden eine lehrreiche 
Fachbroschüre auf Wunsch gratis 
und franco. 
Specialfabrik für Pressen und 
Obstverwerihungsapparate. 


Ph. Wayfarth & Co., 
Frankfurt a. M. 
und Berlin N., ( Chausseestrasse 2E. 


1 Waaren 
III II- AT en, 
für Herren und Damen verſendet 


ſämmtl. Bedarfsartike 

Gustav Graf, Leipzig. Ausf. illuſtr. 
Preilsliſte g. 20 „ in verſchl. Coubert. 

| Wilhelmſtr. 20 2 Wohnungen von je zwei zweifeuftr, 

Stuben, Küche, Hinterhaus 4 Tr., monatlich 13 A 

zu vermiethen. e 

Stellung erhält Jeder überallhin umſonſt. 


Fordere per Poſtkarte Stellen⸗Auswahl. 
Courier, Berliu⸗Weſtend. 


| ur. * * Tg * — 12 TIER 
Dirertrice für Mäntel⸗Confeclion, 
erſte Kraft, arbeitet ficher auch ohne Auprobe, z. Z. noch 
in Stellung, ſucht zum Herbſt anderweitig Engagement. 
Beſte Zeugniſſe zu Dienſten. : i 
Offerten unter A. M. in der Erpedition d. Zeitung, 
Kirchplatz 3, erbeten. 
| Als Fiſcher, Jäger oder Waldaufſeher ſucht ein junger 
Mann, militärfrei, welcher ſchon mehrere Jahre in dieſem 
Fache thätig, eine Stelle auf einem Gute. 
Gefl. Offerten unter F. J. W. in der Expedition 
dieſes Blattes, Kirchplatz 3, erbeten. 


N II 


Hierdurch erlaube ich mir die ergebene Mittheilung 
zu machen, daß ich mein Uhren⸗ und Goldwaaren⸗ 
geſchäft mit dem heutigen Tage von der Fiſcher⸗ 
ſtraße 14 nach meinem eigenen Hauſe 


Neuer Markt 7 


— verlegt habe. 


‚Norddeutscher Lloyd. 

Bremen. 
Schnelldampferfahrten 

Dil nach Newyork A— 

von Bremen Dienstags und Samstags, von 

Southampton Mittwochs und Sonntags, 

von Genum a Gibraltar zweimal monatlich. 

Postdampferfahrten 


werpen jeden Mittwoch. 
l naeh ®stasien * 
FP U 


„ Rremen ber Antwerpen,South- 
ampion, Genua, Neapel alle vier 
Wochen Mittwochs, 


— nacı Australien 
. EEE 
EE reaen über Antwerpen, South 


ampton, Genua, Neapel alle vier 
Wochen, Mittwochs. 


Nähere Auskunft ertheilt 


Norddeutscher Lloyd, 
Bremen, 
und 


Mnttieldt & Friederichs, 
g Stettin, Bollwerk 36. 


ae 
22 . 
Sichere Eriften;. 
Eine Holzbearbeitnugs⸗Fabrik, 
7 Dampfkeſſel u. Zubehör, in Stet- 
tin iſt umſtändehalber billig zu verkaufen. 
Auskunft ertheilt 
Fr. Tützscher, Louiſenſtr. 6/7, I. 
i Tee 3 iſt hiermi . tüchti ’ 
im deer Gogenb zur eier ae ges wird wege Bereits mi Grelg dener haben Jeden 
Offert unt. F. M. m. Angabe des Umſatzes u. der geboten, ſich eine einträgliche Stellung im Außendienſt 
Räumlichkeiten a. d. Exp. d. Bl., Kirchpl. 3, z. ſenden. zu ſichern. Meldungen find ſchriftlich unter Angabe 


Hochachtungsvoll 
. n,. 
Uhrmacher. pi 


Wir ſuchen zu baldigem Antritt einen 


Ac quisite ur, 


bewädrt in der Vermittlung vou Lebensverſicherungen 
für Stettin. 


7 * 


— — bisheriger 8 a uns zu richten. 
Uhren! Wer? buen! Friedrich- ASilhelm. Geſeuſchaft, 


Stettin, Mittwochſtr. 17, 2 Tr. 


n Perſonalcredit 


für ſelbſtſtändige Perſonen in geſicherter Stellung, in 
jeder Höhe, geld coulant, Diseret. A. Steiner's 
beh. cone. Geldagentur, Budapeſt, SKerepeicherftr. 51. 
— Höchſte Belehnung auf Werthpap., Pretioſen u. Effect. 


Wer leiht 
einem definitiv angeſtellten Lehrer 500 Mark gegen 
hohe Zinſen und vierteljährl. Abzahlung von 62,50 % 2 


eine Uhr braucht, bestelle bei mir, denn Sehwel- 
zeruhrem sind die besten; solid, pünktlich und 
genau gehend. Sendung portofrei. 


2 Sil er, Kei 
‚Remontoir S ilber, fein, 10 Rub Goldrand, 


M. 14.50 


Silber, hochfeine Anker, 15 Rub, 
M. 20,— g 


Remontoir 5 
Remontolr Sirene i. ge . 


Gottl. Hoffmann, St, Gallen. 


dieſer Zeitung, Kirchplatz 3, erbeten. 


22. Grosse Geld-Lotterie. 


Haupt- und Schlusszien ung 
am 6., 7. und 8. Juli 1893. 


Haupttreſfer 30,000 MI. 


3807 Geldgeu inne. 
Original-Loose zum amtlichen Preis à 6,30 Mk. 
Antheile ½ 3,25, ½ 1,75, ½ 1 
10 Stück Loose 1 Freiloos. 
Porto und Liste 30 Pfg. extra 
empfiehlt und versendet auf Wunsch auch gegen Nachnahme. 
Coupons u. Briefmarken werden in Zahlung genommen. 


Malvorlagen, 


ſowie ſämmtliche Utenſilien in reichſter Auswahl zur 


Oel⸗, Chromo⸗, Majolika⸗, Spritz-, Paſtell⸗, 
Bronce⸗, Holz⸗, Holzbrand⸗ u. Email⸗Malerei, 
Gravirte Thonwaaren in diverfen neuen Muſte ru, 
Neue Blechgegenſtände zum Bemalen, 

Jeichenutenſilien, ni 
Bureau⸗ und Luxus⸗Papiere. 


W. Reinecke, Frauenſtraße 26. 


Mein Ofen⸗Lager und Setzerei 


dF rauenſtraße 15, part. links. am 
Es find dortſelbſt auf Lager die vorzüglichen Fabrikate der Oefen-Firma & Dürin zu 
Fürſtenwalde a. d. Spree und die Veltener Fabrikate. 


G. Th. Gedwart, Cöypfermeiſter. 


Sicherheit vorhanden. Offerten unter X in der Exped. (200) 57 74 368 75 579 84 685 744 807 
u a 22152 76 86 213 482 85 520 6070 922 @1206'40 51 853 906 38533 38 61 94 (150) 100 87 561 


357 78 75 546 66 867 828087 133 213 28 (100) 
56 99 382 499 500 642 724 66 893 954 83088 125 
271 318 403 62 (150) 556 758 93 960 84030 167 
311 534 902 15 65 65272 353 93 434 530 791 840 
68207 73 81 502 7 10 62 638 758 910 26 39 87 
63219 339 489 94 587 725 46 828 51 62 68036 
242 407 34 43 90 692 775 69167 226 366 84 476 
82 529 685 93 753 

245126 545 660 843 24051 56 202 441 50 507 51 
92 622 39 701 958 72165 208 58 80 (100) 313 
447 502 634 990 73159 307 429 44 556 66 646 719 
903 74 74245 58 352 764 98 906 253218 306 440 
531 748 96 807 90 928 43 7003 35 40 103 (100) 
40 266 404 552 611 32 825 999 22226 62 342 99 
790 895 926 79 28275 335 91 482 638 819 29095 
268 69 360 500 643 780 957 

80058 174 231 39 566 714 69 79 803 34 (150) 
961 81256 87 424 70 94 978 92 82298 593 654 
723 977 83261 87 301 24 71 689 727 84029 (100) 
32 192 239 41 83 342 428 48 61 93 95 596 853 


Mk. inel. Reichsstempel auf je 


ub - uuns oissusun9 


BERLIN 


Köpenickerstrasse 93—94. 


* 975 85292 309 529 43 843 44 88048 (100) 
68 195 283 357 (100) 68 472 92 694 
758 76 861 87553 612 34 92 


786 894 954 88504 628 745 76 855 96 995 89036 
41 183 340 58 482 (150) 511 644 82 88 703 
65 71 

90260 413 95 562 81 98 727 91031 42 76 273 
421 595 698 779 810 939 92011 137 238 40 432 
543 739 93 818 93163 282 382 445 97 804 
94009 198 204 484 (150) 601 753 70 858 919 73 
95053 178 253 321 406 740 806 925 98050 268 
574 695 724 92014 50 173 467 666 709 831 90 
98060 88 487 749 818 (300) 914 33 99172 299 
370 90 411 15 613 (100) 94 

100142 205 53 73 365 458 73 670 97 840 
101051 205 70 519 66 615 756 78 903 91 402271 
300 50 656 57 103143 87 442 805 35 41 104081 
103 13 81 233 39 44 83 84 315 (100) 88 467 529 
93 99 678 84 795 928 51 (200) 105031 357 417 
(100) 74 549 661 827 106021 239 60 362 73 438 
80 85 611 725 820 52 86 967 402091 155 207 94 
493 601 83 727 976 408026 35 (150) 184 309 61 
647 70 701 48 209032 208 59 (100) 361 537 610 
804 8 35 65 (100) 

110297 720 925 43 94 144138 474 503 630 
708 25 818 82 412044 109 279 313 80 582 800 
113042 173 411 553 99 731 801 444217 536 79 
691 988 445005 29 141 206 531 98 446065 127 
246 354 540 58 739 87 908 117174 292 300 481 
576 757 681 448017 211 347 48 442 547 610 700 
44 812 119256 546 55 601 702 846 54 927 44 

120345 439 85 677 794 985 121089 352 635 
80 705 29 814 59 122078 (150) 189 329 81 670 
925 123116 35 89 311 488 566 726 836 72 976 
124188 295 306 39 407 955 91 125214 (100) 48 
356 76 949 61 7177 128349 602 38 736 988 
122074 509 704 810 22 30 (150) 46 910 (100) 
96 128098 182 373 402 538 85 943 129237 437 
787 910 82 4 

130033 323 433 525 608 43 91 702 822 72 908 
92 131388 604 751 817 90 132250 412 41 551 
924 133053 107 36 273 828 45 70 480 91 588 96 
646 65 836 54 434116 663 877 928 35 99 438134 
4459 317 444 84 503 57 81.675 91 897 904 79 436022 
123 149 813 48 432014 21 30 184 335 55 442 
66 621 758 876 138006 170 229 95 332 64 446 
627 83 700 802 75 915 33 38 68 139030 11 81 
377 405 48 53 828 

140017 259 325 555 739 992 444039 (200) 
123 224 47 696 829 46 999 442110 258 521 
54 843 47 58 901 76 443009 115 24 380 (150) 
95 703 802 69 87 97 906 37 144935 60 205 27 
321 (100) 715 51 (100) 99 (100) 870 902 47 
145080 88 110 (500) 448 (100) 660 774 911 58 
146236 559 76 767 75 827 442141 330 603 772 
248006 23 218 431 (150) 518 54 675 805 57 
(150) 73 912 248240 306 9 670 903 15 86 

150093 162 251 371 469 586 718 151083 254 
423 36 584 623 721 87 99 853 907 19 49 152047 
(100) 66 318 40 643 784 920 253105 256 366 85 
526 675 93 751 916 56 79 154175 304 8 504 87 
747 802 927 155017 37 187 341 438 501 37 638 
71 912 59 93 256401 39 40 58 92 512 83 737 
95 865 452050 103 244 310 506 897 458259 384 
453 720 850 938 459308 12 676 

160000 24 147 213 506 10 84 721 95 816 994 
164195 336 413 20 555 96 610 47 988 182122 
44 73 (100) 214 26 462 70 91 635 711 867 991 
283075 165 414 66 611 716 25 819 913 49 
164018 96 218 344 77 424 518 36 65 656 86 725 
816 936 93 465030 271 445 59 697 726 22 910 
166039 114 88 377 89 90 499 750 864 943 
187185 209 426 41 46 54 599 861 910 168010 
26 98 (150) 164 267 94 343 85 470 587 688 802 
977 169213 60 302 480 554 52 825 77 93 

170188 589 601 36 45 703 121064 67 141 415 
511 26 (100) 91 691 422001 35 49 447 621 (150) 
923 423000 129 (150) 49 78 219 77 460 559 611 
46 (100) 81 797 (100) 858 96 424051 52 261 
642 (100) 69 84 760 (100) 888 996 425093 530 
626 877 126051 80 231 358 453 546 61 62 641 
80 802 67 984 477091 266 72 376 419 545 76 81 
626 76 717 29 957 76 91 128239 41 473 622 707 
77 179008 64 106 319 45 49 727 929 

180169 87 219 94 448 841 909 484022 96 477 
592 673 83 943 182132 252 303 405 41 606 62 
717 57 895 906 40 80 483047 146 59 232 668 78 
809 37 45 947 184209 95 560 628 826 82 973 
185123 48 401 5 63 502 640 745 186054 160 191 | 
259 535 627 87 858 482187 313 24 47 404 97 623 
50 96 717 917 488001 26 44 94 384 411 689 798 
815 89 997 189009 327 34 515 39 86 720 

490003 113 42 482 556 96 626 702 887 903 
60 93 191198 286 657 81 84 799 896 (300) 983 
192009 176 84 90 283 322 452 645 64 721 
193001 (200) 10 206 68 54 307 45 69 500 29 624 
822 979 194066 (150) 96 (100) 129 394 400 985 
94 495108 543 724 46 51 53 843 496078 82 . 
409 25 90 509 37 697 25 61.777 (150) 970 492328 
589 638 702 77 498506 689 740 48 70 77 847 48 
72 899067 318 59 534 80 625 60 765 817 908 

200157 316 419 613 766 840 89 975 80154 
201154 206 480 541 55 671 701 22 34 813 52 
202006 237 311 70 414 98 517 90 657 2053032 
395 87 407 35 71 642 706 917 98 204217 308 
459 617 205131 141 240 65 91 434 548 (500) 
8 92 632 761 206064 95 170 424 96 516 6619 
68 202139 214 377 470 500 675 732 208144 360 
434 587 655 806 209045 164 97 386 91 425 34 
583 (509) 780 

210068 300 412 933 70 21133 87 92 200 300 | 
454 518 687 727 30 32 888 212038 54 110 260 
(200) 63 929 243152 240 421 73 518 674 742 
819 952 214035 94 (500) 103 322 42 447 554 
651 752 912 50 215321 474 245487 726 39 828 


78 Ii T 
Thalia- Theater. 
Großartiger Erfolg des neu engagirten aus 
18 Damen und 12 Herren beſtehenden 
Spezialitäten⸗Perſonals! 
Stürmiſcher Beifall: 

The Quarthoff-Truppe (10 Perſonen), 
Carlow Grosse, Erna Dore, Häte 
Grossl, Flora-Truppe, 

Les Varianstes-Truppe ete. 
Gaſtſpiel: Aziz Bahaluk. 
Nur Artiſten allererſten Ranges. . 

Donnerſtag: Zum 1. Male! 


. r 
Die Zauberflöte, 
Gr. Pantomime mit Tänzen und Evolutionen. 
Nach der Vorſtellung: e 
r Sommernadjts:Ball, ug 
Näheres die Plakate an den Säulen. 


Bellevue- Theater. 


Dienſtag, 4. Juli 93: 
4. Gaſtſpiel a8 Kgl. — Hofſchauſpielerin 


os2 Poppe 
vom Kgl. Schanſpielhaus in Berlin. 


Cameliendame. 


Schauſpiel in 5 Akten v. A. Dumas (Sohn). 
Barguerite — — — — Rosa Foppe. 
Anfang 7½ Uhr. 

5 Uhr: Gartenfreiconcert. 

Mittwoch, 5. Juli 93. f 
5. Gaſtſpiel der Kgl. preuß. Hofſchauſpielerin 
Rosa Poppe. 


Nomeo und Julia. 


Elysium Theater. 


Dienſtag: 

3. Gaſtſpiel des Herrn 
Leon Resemann. 
Bons gültig. 

Parquet 1 Mark. 


Am Altare. 
Mittwoch: 
4. Gaſtſpiel von Herrn 
Leon Rese mann. RX 


Kean, od. Leidenſchaft u. Genie. 
Gewinn⸗Liſte 
der 189. Königl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 
vom 3. Juli 18998. 
Die Nummern, bei denen nichts bemerkt it, erhielten 
den Gewinn 60 von Mark. 
Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. = 

118 22 213 63 715 34 4163 (100) 69 265 360 
493 633 704 66 824 38 89 2024 81 93 229 369 
500 1 649 722 893 97 974 „3082 36 157 474 506 
41 688 828 92 4325 440 597 837 932 (100) 59 
(200) 8162 307 499 537.75 677 81 991 6026 
379 668 94 714 47 803 905 (100) 2028 48 65 88 
237 403 61 (150) 675 708 849 8204 52 373 
(100) 625 73 725 82 935 65 9118 271 336 53 
481 675 752 96 891 PERS 

10378 506 25 600 8 59 65 44047 308 519 607 
35 81 98. 735 62 857 907 12036 77 81 111 39 
75 210 41 611 47 731 817 86 918 13139 58 65 
342 706 63 69 837 50 14019 156 225 320 38 53 
914 53 15003 10 15 67 86 131 61 208 12 33 
364 556 673 801 88 947 16128 251 319 88 454 
611 842 59 81 87 924 17147 265 308 19 84 493 
698 714 18005 48 78 86 172 232 530 613 75 756 
76 838 47 985 19093 212 374 469 694 

20264 322 426 34 535 690 723 930 53 54 
21033 102 21 56 411 39 47 571 86 98 606 788 
824 901 19 25 71 (100) 22058 257 415 96 505 
37 771 828 23057 63 253 55 84 311 63 401 35 
606 31 54 94 99 716 64 24079 89 191 218 506 
14 26 39 82 615 64 763 (100) 999 23005 214 
71 339 91 402 24 26 950 (300) 28001 41 83 
154 207 87 371 (100) 528 75 94 696 700 12 21 
88 866 70 977 22231 474 603 (200) 781 866 
(100) 971 28005 170 72 74 681 913 17 49 70 
29127 338 88 415 89 638 726 906 25 71 

30076 123 (100) 32 47 408 788 822 25 31035 
220 633 66 32169 337 666 80 801 24 43026 
74 106 29 31 84 91 335 844 65 67 938 52 63 
34065 192 286 440 60 632 50 61 (100) 759 60 
979 35058 198 500 41 681 718 846 76 972 
36049 104 (100) 66 73 486 544 821 923 39004 
24 67 178 262 523 612 782 90 997 38027 
305 (150) 64 686 893 49372 487 704 890 

40010 128 273 90 97 421 59 996 41060 (150) 236 
407 44 579 41581 96 604 78 90 750 881 904 42233 99 
(100) 817 43305 56 418 33 (300) 84 525 619 
786 967 44104 285 327 573677 90 809 (300) 40 85 
905 45354 445 508 49 62 600 5 878 91 46094 148 
262 556 47007 630 57 721 95 803 48066 103 60 
308 24 31 38 618 901 49002 67 134 259 300 430 
661 739 809 (200) 35 928 (100) 

50519 43 83 620 780 884 51015 32 92 282 
357 88 460 62 502 12 56 605 12 799 815 934 90 
52179 90 318 93 647 728 800 93 (100) 915 19 
53411 573 685 743 877 945 54166 203 396 466 
516 48 734 35038 41 115 (100) 46 499 695 705 
866 923 56 56654 59271 342 445 50 522 613 920 
58021 98 126 317 418 62 629(100) 782 92659147 


212420 28 517 69 638 802 76 82 914 86 248001 
3 107 632 767 69 219143 88 206 324 (100) 536 
79 641 845 

220017 74 159 440 578 608 99 737 51 984 
221822 97 101 75 316 30 568 652 706 89 (100) 
802 904 223326 837 223031 57 80 108 228 304 
304 481 606 870 225074 106 213 92 395 695 732 
977 225015 224 60 70 87 403 24 (150) 85 591 

E. Nachmittags⸗Ziehung. 

79 269 94 48 612 21 879 925 84 4093 350 (200) 
448 81 586 2152 (150) 423 26 519 55 606 TI 134 
920 85 3040 244 338 45 (100) 439 66 79 581 620 
73 717 817 966 88 4243 44 305 96 635 52 800 
5042 165 338 46 462 509 59 97 687 898 936 61 
6232 442 525 605 50 729 966 2120 37 a 345 61 
62 434 644 344 832 960 8203 60 342 529 301 36 
72 8057 278 344 578 601 790 91 839 974 85 96 

10066 (100) 306 412 14098 139 240 91 491 
595 18136 (100) 207 (100) 12 56 317 (100) 49 
623 36 15 98 (100) 972 95 43065 251 339 569 
891 968 84 14026 56 134 59 587 604 18 415455 
15263 594 96 636 (1500) 719 75 94) 46202 27 
572 756 88 12090 106 64 210 45 343 71 470 628 
56 852 18000 95 217 98 439 551 144079 148 225 
551 666 20044 274 346 623 21 790 976 24044 87 


513 30 (150) 432 82 753 859 946 (100) 23000 
4 26 198 291 438 620 80 (100) 884 925 55 (100) 
24005 14 163 245 312 49 496 639 850 954 2508 
110 234 352 417 592 759 67 913 69 28148 216 
17 377 439 654 69 665 701 79 968 97 22012 143 
327 462 648 973 28099 163 244 387 91 431 71 
98 520 947 29219 716 65 805 995 30060 16 
(100) 498 538 €56 66 (100) 71 770 815 920 
31066 181 224 430 97 590 (100) 98 621 82 42072 
109 20 233 435 691 970 33039 80 110 257 703 33 
558 704 34 43 900 64 34041 79 174 82 233 600 


316011 19 (100) 66 305 21 65 401 54 625 750 a 


(100) 205 412 595 612 22045 70 360 (150) 4110 


= 
36078 271 402 921 32078 328 494 755 (100) Ba" 
38010 251 99 325 75 513 52 733 45 50 805 849 
950 39032 182 574 759 833 926 Fra 


40154 337 558 60 741 828 38 (300) 410 
347 410 824 976 42021 102 26 246 93 302 13 28 
453 90 91 603 801 966 43004 42 289 386 493 
97 612 32 757 926 95 44128 50 407 525 (100 
631 747 45082 313 404 48212 97 441 527 664 (100 
42160 261 496 590 866 77 48205 32 381 488 515 31 
545 680 829 84 91 94 904 49029 127 36 (200) 
41 253 86 87 668 85 793 950 8 

50026 50 71 283 399 459 92 520 830 32 47 
901 (100) 35 31005 21 217 97 368 790 840 
(100) 47 923 52160 76 333 494 612 52 (150) 
802 4 66 983 93 33091 158 72 201 517 61 633 
751 54136 362 400 637 745 48 69 93 96 803 38 
979 55004 364 484 673 706 72 36179 229 66 
68 412 40 70 646 75 709 98 803 36 88 82109 31 
377 99 691 94 792 863 912 68 58241 590 98 799 
868 905 42 81 59013 82 205 36 (100) 60 82 303 
7 12 19 495 524 63 86 679 96 ; 

60065 146 358 645 700 (300) 822 81132 38 
232 374 98 458 722 48 935 98 62151 88 528 628 
29 714 816 83027 440 510 46 49 744 813 45 
965 86 8017 (100) 33 35 209 418 604 58 83 
858 76 79 983 85059 996 68308 49 492 541 


(100) 626 37 761 78 805 59 965 82166 434 738 


967 99 88023 35 160 431 47 50 515 45 (300) 
990 89051 64 67 249 365 408 49 697 823 
20079 82 134 38 55 21057 (150) 100 11 37, 
235 486 730 67 802 22101 (100) 272 350 516 
(100) 27 46 659 (150) 917 72 85 (100) 23047 
268 88 308 441 61 632 779 973 24135 74 95 493 
503 635 58 769 833 72 85 96 930 45 62 25026 
42 402 73 775 817 (100) 51 934 89 78137 90 
201 381 718 27 72028 100 7 23 420 72 (150) 
752 99 (150) 78085 239 (100) 347 459 635 82 
822 29022 122 206 41 326 401 16 526 32 34 95 
906 36 61 

80292 304 18 448 521 636 84144 61 222 496 
508 28 911 68 82334 545 701 93 839 (100) 929 
72 83305 9 10 996 756 848 (100) 940 49 84246 
318 415 548 646 757 (3000) 806 919 26 67 835155 
214 52 67 334 83 413 515 66 75 627 64 706 905 
11 16 (100) 69 86146 (100) 219 77 413 609 973 
77 82244 3738 517 835 37 96 88092 (100) 136 
460 650 945 69 89124 70 87 215 46 581 (150) 

90090 315 665 70 700 995 91077 124 250 362 494 
628 38 895 933 92217 37 57 484 626 43 52 78 719 
(100) 812 93015 21 (100) 45 193 495 740 89 
890 995 94032 402 47 90 740 47 59 81 856 
95172 79 717 80 90 833 77 79 96189 496 559 
696 720 97305 95 400 548 685 733 924 90 (300) 
98320 41 422 576 694 761 907 99110 208 12 64 
69 304 483 661 79 795 928 82 95 

100198 (100) 225 329 452 66 69 570 636 47 
734 97 804 53 903 404020 109 47 217 221 390 
570 74 799 830 78 102014 315 36 519 52 82 724 
57 835 56 103053 102 315 56 450 80 92 927 
104041 145 33 278 361 420 51 68 85 755 (100) 
866 405064 138 273 449 70 566 (100) 637 45 
58 950 79 106038 156 443 61 555 86 681 878 
931 107342 426 584 692 778 828 88 108224 348 
467 552 59 636 881 958 109132 43 86 235 69 
316 428 42 674 847 939 

110024 218 94 352 700 910 111135 344 98 831 
948 66 142126 230 365 (200) 94 470 600 63 834 
54 927 413090 155 209 49 732 918 114092 129 
293 389 431 512 941 145016 338 72 443 683 859 
63 73 906 116122 419 77 627 705 940 417192 
780 821 29 118019 40 203 357 400 53 746 954 
29 (180) 204 27 329 472 81 666 784 829 43 
73 

120035 177 293 386 (100) 460 87 581 768 917 
121185 237 300 469 793 93241 (150) 91 422085 
95 136 78 200 53 74 (200) 308 516 54 629 (200) 
99 765 886 423000 98 434 74 579 810 184076 
235 867 78 935 125019 65 423 509 88 649 74 99 
709 86 888 1828062 114 39 (100) 291 378 99 411 
59 652 57 735 829 122084 110 41 268 314 84 
433 947 70 703 40 915 128187 226 545 735 
129218 51 92 416 79 834 72 932 

130214 408 43 506 703 811 962 431049 65 
(150) 146 203 561 21 88 768 432041 
650 735 (200) 902 238145 215 16 17 (100) 402 
63 515 35 609 24 94 916 82 76 134099 169 88 
252 73 398 437 96 770 825 91 620 135041 

797 100 


126 397 402 38 85 97 565 
877 908 33 50 78 138083 124 33 43 
315 25 63 65 434 42 525 752 79 873 


132093 175 210 52 317 76 500 629 37 848 953 
138021 39 173 210 72 378 568 629 748 888 912 
2 92 619 61 (100) 732 810 39 83 (150) 
947 6 

140006 169 70 296 506 (100) 651 90 (100) 
882 911 141090 236 377 583 85 660 76 854 
14206281 126 218 47 433 641 13 75 849 59 
143016 263 (100) 80 561 699 718 59 (150) 842 
920 144012 193 315 73 465 676 816 145003 108 
23 245 50 327 419 858 75 976 146009 29 96 328 
419 777 844 91 995 147104 59 235 457 67 600 
727 910 448228 39 315 696 83283 448062 (150) 
133 70 377 488 509 35 36 619 39 832 77 999 

150206 421 701 850 940 454191 236 329 405 
88 562 820 76 957 69 182081 88 185 272 (100) 
78 306 94 666 950 52 453050 57 281 551 697 
802 (100) 24 33 (100) 254050 185 637 96 887 
95 96 903 26 185007 129 33 514 779 961 90 
2356062 111 375 87 409 62 76 82 503 689 726 
97177 132063 70 97 98 239 52 502 93 629 64 
77 700 87 91 98 840 989 88 158008 44 73 175 
(150) 320 525 727 47 458002 73 123 47 466 87 
572 84 89 

166109 26 (100) 242 305 (100) 38 459 573 
849 14024 215 63 750 81 826 182037 71 355 
637 75 786 970 163026 244 (100) 375 500 859 
976 164083 186 237 54 616 79 87 91 735 95 854 
979 465013 68 143 48 232 384 420 827 468081 
112 83 265 584 634 717 811 (150) 98 908 462143 
52 211 61 356 473 653 704 870 488208 369 491 
614 789 839 941 70 463082 (100) 271 86 315 447 
568 831 903 21 60 86 

120026 128 358 760 815 124032 147 81 286 
312 54 447 48 562 782 878 88 577 122068 224 
(300) 40 370 506 25 611 54 741 807 909 423007 
114 22 59 235 92 816 573 312 78 724 814 79 93 
474111 (100) 67 233 50 316 412 61 (100) 515 
37 47 50 854 125152 249 399 426254 348 69 
429 62 582 779 427039 198 403 507 605 88 727 
54 198008 44 364 503 673 705 92 (150) 845 96 
923 939150 59 225_315 408 20 35 6265 97 (100) 
545 64 06 885 923 72 

180008 24 160 (100) 351 608 75 884 980 
181001 5 458 569 726 30 92 829 73 913 182058 

128 74 284 307 58 85 (150) 467 820 902 
100) 28 183183 298 391 432 750 823 
184037 235 57 (100) 300 43 484 713 46 828 36 
55 78 902 185138 395 478 96 787 881 186064 
135 282 404 20 49 532 622 63 88 97 786 804 18 
44 956 66 482032 150 348 66 456 514 610 98 
814 188079 189 633 61 852 57 66 485066 100 
(100) 680 745 54 858 997 2 

190222 48 315 41 85 (100) 472 74 491020 
23 50 221 541 625 59 71 (100) 83826 50 498146 
244 344 480 557 917 293004 283 451.503 794 
801 953 65 494230 (1000 411 021 832 945 60 
425004 5 141 48 418 620 49018 161 67 465 
707 814 31 76 197233 334 635 85 749 804 
1958039 280 87 432 C005 7 754 (100) 941 77 
199083 158 449 677 780 9 

so Er 180 304 594 612 765 72 882 912 
(100) 88 2651119 314 402 (300) 590 601 (100) 
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